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Wien, 2. November. In Trieſt hat ſich] ſei, fo, iſt? dieſe Bemerkung auf den Umſtand dürfte, mit 4 Sechszöllern und 2 Schnellfeuer⸗ 
ein italieniſcher Verein, „Lega nazionale“, fon“ zurückzuführen, daß ihm die Abſicht Ryders, geſchützen, ſowie der zur Zeit allerdings im 
ſtituirt. Der Verein, der bereits 40,000 Mit- „Hekla“ ein bis zwei Monate zu ſeiner Beriil- | Mittelmeere weilende ebenfalls geſchützte Kreuzer 
glieder zählen ſoll, hat fich die Aufgabe geſtellt, gung zu behalten, unbekannt war. Schließlich „Pinto“, endlich die beiden ZTorpedojäger Lynch“ 
für die Italiener in Oeſterreich eine nationale machte Robertſon die leider nicht mehr neue und „Condell“, jeder mit 3 vierzehnpfündigen 
Organiſation zu ſchaffen n "5 Mittheilung, daß das heurige Jahr ein höchſt Schnellfeuergeſchützen und 5 Torpedolanzirrohren, 
Wien, 2. November. (W. T. B.) Einem ungünſtiges Eisjahr iſt; ſeit langem — ſagt er ſowie zum Schluß noch 7 gut ausgerüſtete und 
Abends ausgegebenen Bulletin zufolge dauert die — hat kein ſo gewaltiges Eisband die Oſiküſte mit großen Fahrgeſchwindigkeiten verſehene Dans 
Beſſerung in dem Befinden der Erzherzogin Grönlands umfaßt. Wie dem jedoch auch ſein delsdampfer nebſt etlichen Torpedobooten. Wenn 
Margarethe Sophie an. mag, jo iſt doch ie faft ſichere Hoffnung ge⸗ man nun noch weiß, daß dieſe den amerikaniſchen 
Wien, 2. November. (W. T. B.) Der ſtattet, daß die Ryderſche Expedition gelandet Schiffen um ein Vielfaches überlegene chileuiſche 
Kaiſer wird die Mitglieder der Delegationen am fund auf ihrem Arbeitsfelde angelangt iſt. Der Kriegsmarine ſich auf eine ausgedehnte, mit meh⸗ 
11. d M. empfangen und zwar die ungariſchen erſte große Schritt iſt damit gethan, und es fenen großen und beſtens vertheidigten Häfen ver⸗ 
: var ö um 12 Uhr Mittags, die öſterreichiſchen um 1 läßt ſich das Beſte für die Zukunft hoffen. Hat ſehene Küſte als ſtrategiſche Operationsbaſts ſtützt, 
Saale 468, Schleſien 770, Schleswig Holſtein der Wohlfahrts⸗ oder wie man nach Loren von Uhr Nachmittags. „Hekla“ in der erſten Hälfte des Auguſt das ſo dürfte es auf der Dand Liegen, daß die Union 
272, Weſtpreußen 99, Würtemberg 1054. Am Stein anders es bezeichnet, der Verwaltungs. ö Land erreicht, daun blieben noch etwa zwei an eine maritime Aktion gegen Chili binnen ab» 
Schluß des zw.iten Quartals zählte der Verein polizei geplant wird, iſt bereits anderweit ange⸗ Schweiz. Monate zur Navigirung der Küſte, und in zwei ſehbarer Zeit im Ernſte nicht denken kann und 
16,649 Mitglieder (bie auf der Weile Begriffe- deutet. Es iſt gegründete Hoffnung zu der An⸗ Bern, 30. Oktober. Der Bundesrath hat Monaten läßt ſich vieles ausrichten. Daß „Hekla“ bezügliche Drehungen des Waſhingtener Kabinets 
nen ſind hier nicht mitgezählt). Nach den nahme vorhanden, daß die der Durchführung heute den Oberſtoiviſionär Künzli auf ſeinen möglicherweiſe zur Ueberwinterung gezwungen mehr nach ihrer diplomatiſchen als nach ihrer 
von dem Verein gemachten Angaben ſollten ſich dieſer prinzipiellen Auffaſſung; entgegenſtehenden Wunſch unter Verdankung „der dem Vaterlande iſt, hat weniger zu ſagen; Proviant zur Ueber⸗ kriegeriſchen Tragweite bemeſſen ſein wollen. 
im zweiten Quartal 1714 Buchdrucker! beſchäfti⸗ praktiſchen Schwierigkeiten ſich in der Hauplſache und der Armee geleiſteten ausgezeichneten Dienſte“ winterung iſt vollauf vorhanden, und Kapitän Newyork, 1. November. Am 3. November 
gungelos befunden haben, en 453 in Berlin, werden überwinden laſſen. vom Kommando der 4. Divifion enthoben und Kuudſen, der Führer des norwegiſchen Expeditions⸗ finden in Ohio und Newyork die Gouverneurs⸗ 
162 in D esden, 286 in Leipzig, erwerbsunfähig Manche von den Verbrechen, die in Berlin das Kommando der 1. Diviſion dem Oberſidivi⸗ Schiffes, iſt ein erfahrner Mann, der ſein wahlen ſtatt und die Republikaner wie die De⸗ 
und krank ſellen geweſen ſein 1654, davon in begangen worden find, wären wabrſcheinlich nicht ſionär David, das der 2. dem Oberſt Techter⸗ Schiff zu ſichern wiſſen wird. Falls die Ver⸗ mokraten haben mit aller Macht ſich in den Rede⸗ 
Berlin 345, Leipzig 208. Die 1714 Beſchäfti⸗ zur Ausführung gelangt, andere wären ſchneller mann, das der 6. dem Oberſt Meiſter, das der muthung Robertſons, daß der „Hekla“ in der ; a 8 
ungsloſen waren 31,650 T hne Arbeit, die gefi 3 5 1 5 . ‚ : ekla“ in der feldzug geſtürzt. Jede von beiden Parteien be 
gung aren 31, age ohne Arbeit, geſühnt wo den, wenn das Nachtwachtweſen fril- S. dem Oberit Fahrländer und das der 4. dem erſten Hälfte des Auguſt unter 71° 30“ nörd⸗ hauptet jetzt natürlich kräftig, ihr werde der Sieg 
1654 Kranken 43,735 Tage erwerbsunfähig. Der her die jetzt in Vorſchlag gebrachte Neuorgani⸗ Oberſt Schweizer im Geueralſtab übertragen. licher Breite Land erreichte, richtig iſt, bat man zufallen, aber wie die Times“ meldet, scheinen 
Des ferneren nahm der Bundesrath heute noch hier allen Grund, ſich über dieſe intereſſante die Ausſichten der Republikaner auf einen Sieg 


Abſchluß der allgemeinen Kaſſe ſtellte ſich am ſation erfahren hätte. Der Nachtwächter Braun 
30. September wie folgt: iſt ermordet worden, — der mit einem Revolver eine Reihe von Offiziersbeförderungen vor und Mittheilung zu freuen, ihres Kandidaten Mac Kinley doch beſſer zu ſein. 


Deutſchlaud. Neuorganiſation des Nachtwachtweſens. Speziell 

4 in Berlin ſoll, in Verbindung mit einer nam⸗ 

Berlin, 2. November. Angeſichts der Buch haften Verſtärkung des Exekutiv⸗Polizei⸗Perſopals, 
druckerbewegung iſt es von Intereſſe, die Stärke das Nachtwachtweſen auf rein ſicherheitspolizei⸗ 
des Unterſtützungsvereins deutſcher Buchdrucker licher Grundlage und in engſtem Anſchluß an 
kennen zu lernen. Im erſten Quartal dieſes die Schutzmannſchaft geregelt werden. Eine 
Jahres zählte er 16,663 Mitglieder. Davon weitere Förderung ſoll der Sicherheit der Reſi⸗ 
kommen auf den Gau Baiern 1380, Berlin denzſtadt durch eine weſentliche Verſtärkung der 
3106, Dresden 836, Erzgebirge Vogtland 334, Gendarmerie in den Vororten, welche für die 
Frankfurt Heſſen 625, Hamburg-Altona 896, Sicherheit der Stadt ſelbſt bekanntlich, von der 
Leipzig 2060, Meckleuburg-Lübeck 272, Mittel größten Bedeutung ift, zu Theil werden. Daß 
rhein 721, Nordweſt 354, Oberrhein 306, Oder mit der kräftigeren Organiſation der Sicherheits⸗ 
449, Oſterland- Thüringen 538, Oſtpreußen 271, polizei eine weſentlche Erweiterung des Selbſt⸗ 
Poſen 123, Rheinland Weſtfalen 860, An der verwaltungsrechts der Städte auf dem Gebie 


Einnahmen. bewaffnete Schutzmann wäre ſchwerlich ermordet genehmigte den Entwurf i ; är Blaine i iftlich für ion ei 
N zu einer Verordnung x g x 
An * am 30. 464.079,78 Mart worden. Der Nachtwächter, welcher auf den über die Aufſtellung eines Landesvertheidigungs⸗ Rußland. Sagte h ind dic a e pie Bring 
rt Be 0ʃ9, ark Mörder der Nitſche aufmerkſam gemacht wurde, ausſchuſſes und über die Erhöhung der Noten. Petersburg, 2. November. (W. T. B.) Schutzzollbill erklärt, die er nach Aufnahme der 


„ Vorſchuß bei den Gauen 
für das 2. Quartal 58,484, 98 „ 
„ Eintrittsgeldbeiträge 132,682,35 „ 


ausgabe der Bank in St. Gallen von 10 auf Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen mit ihrer 
11½ Millionen Franken. fürſtlichen Begleitung heute Vormittag auf der 
Da gegen das Bundesgeſetz vom 3 Juli Station Spaſſow⸗Skit in der Nähe von Borki 
1891 über die Vertheilung der Reineinnahmen ein und beſichtigten die daſelbſt zum Andenken 
des Alkohol⸗Monopols der Uebergangsperiode an die am 17. Oktober 1888 ſtattgehabte Eiſen⸗ 
18911895 die Friſt für das Volksabſtimmungs⸗ bahnkataſtrophe im Bau begriffene Kirche und 
begehren unbenutzt verſtrichen iſt, ſo iſt dieſes andere kirchliche Gebäude. 
Geſetz nun als in Kraft getreten erklärt. 
Wie die „Baſeler National⸗Zeitung“ meldet, Bulgarien. 
hat der Synodalrath der chriſtlich⸗katholiſchen Kirche Sofia, 2. November. (W T. B.) In der 
beſchloſſen, den zweiten internationalen Altkatho⸗ letzten Sitzung der Sobranje wurde der zur Be 
liten⸗Kongreß in der dritten Woche des Septem: antwortung der Thronrede vorgelegte Adreßent⸗ 
bers 1892 nach Luzern einzuberufen und am 12. wurf mittelſt Akklamation genehmigt. Nach Veri⸗ 
September dort auch die jährliche Synode abzu⸗ fikation der Wahlvoll machten beantragte der Prä⸗ 
ſident, die Sobranje möge anläßlich des Hin⸗ 


halten. Baſel hatte zu Gunſten Luzerns ver⸗ 

zichtet, das bei dieſem Anlaß ſeinen Dank be⸗ ſcheidens des Miniſters Beltſchew, der als ein 

zeugen will für die Uinterſtützung feiner Chriſtus⸗ Opfer für die Freiheit Bulgariens gefallen ſei, 

ficche, deren Einweihung ſchon nächſtes Frühjahr Trauer und Theilnahme ausdrücken. Die Ver⸗ 

erfolgt. ſammlung kam dieſer Aufforderung durch Erheben 
von den Sitzen einhellig nach. 


lehnte die Verfolgung ab, „weil er den Flüch⸗ 
tigen doch nicht einholen würde“, — der be⸗ 
5 waffnete Schutzmann hätte die Verfolgung unter 
Summa 655,247,11 Mark allen Umſtänden aufgenommen, und wahrſchein⸗ 
Ausgaben. lich wäre ihm die Ergreifung des Mörders ge⸗ 
Per Unterſtützungen 84,60 1,73 Mark glückt. 

„ Vorſchuß bei den Gauen 
für das 3. Quartal 37,370, — „ 
„ Saldo⸗Vortrag .. 533.275,38 u 


Gegenſeitigkeitsbeſtimmung warm befürwortet 
habe. Gegen Mac Kinley bewirbt ſich der De⸗ 
mokrat Campbell um den Poſten als Gouverneur 
und beide reiſen, von einer Schaar Hülfsredner 
begleitet, von Stadt zu Stadt, um ihre Anhänger 
zu begeiſtern und neue zu gewinnen. Natürlich 
fehlt es in dieſem Wettlauf nicht an komiſchen 
Auftritten. So trat z. B. Mitte Oktober Camp⸗ 
bell eine Fahrt durch den Nordoſten Ohios an. 
Die „Weſtern Reſerve“, eine mit Bauerngütern 
bedeckte Gegend, gilt als Hochburg der Republi⸗ 
kaner, aber der gegneriſche Kandidat verzagte nicht 
und hielt überall Anſprachen, in denen er aus⸗ 
einanderſetzte, wie die Preiſe 20 Prozent gefallen 
und dadurch die Farmen in ihrem Werth geſun⸗ 
ken ſeien. Das ließ bald die Führer der repu⸗ 
blikaniſchen Ortsausſchüſſe einen Schmerzeus⸗ 
ſchrei an die Parteileitung richten, und Mac Kin⸗ 
ley mußte ſofort aufbrechen und denſelben Weg 
wie Campbell einſchlagen, um das etwa einge⸗ 
Serbien drungene Gift ſchleunigſt zu beſeitigen. Eine 
R ſolche Reife iſt keine Kleinigkeit; der Kandidat 
Belgrad, 2. November. (W. T. B.) muß wie gehetzt reifen und in jedem Ort unter 
Das Entlaſſungsgeſuch des Finanzminiſters Vuic freiem Himmel oder aus der Thür ſeine Reden 
iſt heute definitiv angenommen worden. Auch halten, ſtets den Liebenswürdigen ſpielen und, 
der Bautenminiſter Velimirovie und der Unter- was vielleicht die größte Kraftanſtrenzung iſt, 
richtsminiſter Nicolic haben ihre Entlaſſung ge- jedem, der kommt. die Hand ſchütteln. An einem 
nommen. Mit der Verwaltung des Finanz. Montag Morgen begann Mac Kinley in Jefferſon 
reſſorts iſt einſtweilen Paſic betraut. Wie es mit einer Anſprache an 4000 Perſonen ſeinen 
heißt, wäre indeß auch die Demiſſion von Paſie Feldzug, am Abend ſah er in Aſhtabula am Erie⸗ 
als nahe bevorſtehend anzuſehen. fee 1500 vor ſich. Am Dienſtag redete er in 
Afrika den dortigen Docks die Arbeiter an, eilte daun 

Aus S 5 5 nach Painesborough, wo ihn 3000 Menſchen er⸗ 

8 us Sanſibar, 4. Oktober, wird dem warteten, von dort nach Burton und des Abends 
8570 Der ge der Britiſch⸗Im Biel; e ‚Eiien. felegfiopen ‚Empfang, * 
perial⸗Eaſt⸗African Company mit dem Sitze in ſonen beſuchten. Des nächſten Morgens in aller 


I in] Frühe brachte ein Wagen ihn nach dem 40 Kilos 
Mombaſſa ernannte frühere Vizekonſul am hieſt⸗ meter ten ee Unterwegs ſprach 
gen engliſchen Generalkonſulate, Herr Barclay, Mac Kinley trotz ſtrömenden Regens in Mantıra 
iſt mit dem Poſtdampfer der Britiſh⸗India⸗Linie und dann an ſeinem Ziele noch einmal zwei 
5 605 15 En 75 gen N Stunden lang. Eine Verſammlung von 5000 
eitung unterſteht die kaufmänniſche und wirth⸗ i 

ſchaftliche an ee der gesamten öriilſch Menſchen wurde dann am Donnerſtag in Dayton 


5 1 1 ehalten, bei der auch Senator Sherman und der 
aſtafritaniſchen Intereſſenſphäre. Die Geſellſchaft . Feraler redeten. Und in 
betreibt Handel vorläufig nur in den Häfen 


n entſprechender Weiſe verlief der Schluß der 
e ee e Te 
am Viktoria Nyanza. Herr Barclay dürfte in fies Bid der Want und 9 


feiner neuen Stellung großen Schwierigkeiten be- Ein großartiger Umzug ging durch die Stabk u 


E 4: . g dann ins Freie; um die Maſſe dort zu halten 

Verhält ale * oe be Wü wurden > Roſt ein mächtigen Ochſe und ef 
erhältniſſe der Ge aft augenblicklich keine S i ; > 
ſebr glänzenden fein ſolen. Das Proſett der Schafe gebraten und vertheilt, was mit dem tech 


1 0 niſchen Ausdruck „barbeeue” genannt wird. Die 
Bahn, die von Mombaſſa aus nach Taveta u. ſ. w. Ladenbeſitzer in den Stä ergleichen V 
gebaut werden ſollte, iſt ſchon wieder einge; = füge ‚in. bes Gkäbten, ee en ee 


a der U ammlungen gebalten werden, ſteuern freigebi 
ſchlafen. Es wurden im Ganzen nur einige Kilo⸗ 15 den Kosten bei, und zwar 1 I ſhrer 
meter Bahnkörper fertiggeſtellt. Parteirichtung, welcher Kandidat auch auftritt. 
Algier, 2. November. (W. T. B.) Das Je mehr Vernügen und Lärm in Ausſicht geſtellt 

lich gebeſſert. . in den Läden gekauft und damit iſt der Zweck 
Amerika. erreicht. Der Ladenbeſitzer lacht ſich ins Fäuſt⸗ 

** Angeſichts der zwiſchen den Vereinigten 


chen und denkt „in Geldſachen hört die Gemüth⸗ 
Staaten und Chili zur Zeit herrſchenden Span⸗ 


lichkeit a Fr 8 an ie beſon⸗ 

ändliche \ ße Annehm⸗ 

nung, und der in Ausficht geſtellten Möglichkeit ders den länblichen Bezirken eine grobe An dies 
eines Konflikts beider ſtreitenden Parteien er⸗ 


ar „> S zu ade Vergnügen. er 
) io di deshalb 
ſcheint eine Muſterung des Standes der beider⸗ mal ift in Ohio die Bewegung auch e 
ſeitigen Seeſtreitkräſte durchaus am Platze. 


wichtig, we am e . die „ 
e 5 25 latur des Staates Ohio gewählt wird. Sie hat 
Amerika iſt in den chileniſchen Gewäſſern durch den Vertreter im St = wählen. Bisher ift 
die geſchützten Kreuzer „Baltimore“, Kapitän W. Sherman Senator in Ohio, ſein Amt läuft am 
S 7 lee 10 Schiffe 75 4. März ab; doch hoffen die Republikaner, ihre 
„vertreten. Au re iffe ha idat die Legislatur durchzubri d 
der Kontreadmiral Brown feine Flagge gehißt. dene ee W 
Der „Baltimore“ führt 4 achtzöllige und 6 ſechs⸗ 


ſo ſeine A En MR tn; Sewsez 
t ftig. 8 

zölfige, der „San Francisco“ 12 ſechszöllige Ge⸗ tobt der Kampf nicht Je gde emerken r en 

ſchütze, beide Schiffe außerdem eine Anzahl 


iſt, daß = Bar Präſident Cleveland als Red⸗ 
d m e itt. i i 
ſchnelfſenerrde Geile. Das nächfte Bereinirte-|Yeiyert gem taten auftritt. Diefe Partei muß 
Staaten⸗Schiff ift der am 8. v. M. von New 


— aner 755 bei 8 Präſidenten⸗ 

\ wahlen im nächſten Jahre die Oberhand zu ers 

york in See gegangene Pipers der jetzt noch langen. Ein harter Schlag iſt ihr durch die Ent 

dür 30. a er klei eee hr deckung von angeblichen Betrügereien bei der 
rfte, ein iger klein 0 aber 3 ichniſſes wid 

75 ändli che Geſchoſſe fast ganz ohne De Aung. Aufſtellung des Wählerverzeichniſſes wi erfahren, 

Ferner liegen in den Unionshäfen des Atlantic 


die natürlich von den Republikanern im 5 

sgenützt werden. Die Ver 

noch die ungepanzerten, aber ſchwer beſtückten jaſſendſten Maße augen 2 
Kreuzer „Bolten“, „Atlanta“ und „Chicago“, 


waltung der Herren Sof a 1 
: j 9% ja ſtets den Gegnern Stoff zu Angriffen. in 
ane e ee Ahe ben erheiternder Zwiſchenfall iſt ein Neige, den 
g 3 5 I erne ill gemacht hat. ei einer 
Panzerſchiff der Vereinigten Staaten, der „Mi⸗ der Gouverneur Dill gemacht F. 
antonomoh“, ein doppelthürmiger Monitor, kürz⸗ 


Demokratenverſammlung in Buffalo ſprach er 
lich umgebaut und neubewaffnet, aber für Hoch 


ſich . entſchiedenſte gegen die er eines 
i : . Republikaners von ſehr zweifelhaftem Ruf zum 
ſeeexpeditionen kaum geeignet. Ein weiterer neu⸗ Area ſebr zweifelbaf 18 
erbauter Kreuzer, der „Newyork“, wird demnächſt 


1 aus. Es war der e „Silber⸗ 
h - AR ollar⸗Smith“ und gegen ihn brauchte Hill Die 
aktionsbereit werden. Die chileniſche Flotte an⸗ 7 90 geg 0 sie 9 . 
dererſeits, welche eben erſt ſo bedeutſame See⸗ 


ſchärfſten Ausdrücke. Schließlich meinte er: 
thaten vollbracht hat und 17 en die Amerikaner 
a 


„Wenn Herr Faſſett — der 1 , > 
i i ält, d iegt ſie 

alles eher denn freundſchaftliche Geſinnungen die Wahl Smiths für gut hält, dann eg 

nährt, zählt an der Spitze ihre Ordre de Ba⸗ 


im Intereſſe einer guten Verwaltung. Ihm 
taille den „Almirante Cochrane“, ein Panzer⸗ 


will ich die Entſcheidung überlaſſen.“ Darauf 
Ev’ 8 acpzöligen 14 Lene Rnfematt-| her Ihren iu e ner A 
zeſchützen und zahlreichen kleineren Kalibern dann u ber ire ma geht zu den Tammanz Hals 
120 eee Des Scfe Demokraten über, die 8 90 ‚um Sum 
. . i . e man ü 

haben zwar keine ſonderliche Fahrgeſchwindigkeit, rg 5 it. leich 7 5 Bei 8 de 
ſind aber in der Hafenvertheidigung furchtbar. dem wird ein Sieg der Demokraten und 
Dazu kommt der geſchützte Kreuzer „Esmeralda“ die Wahl von Roswill P. Flower zum Gouver⸗ 
mit 2 zehnzölligen 25 Tonsgeſchützen, 6 ſechs⸗ neur erwartet. 

ölligen und den dazu gehörigen Schnellfeuer⸗ 

ialibern, dann der „Errazuis“, der jetzt ſchon ein 

gutes Stück Weges nach Chili zurückgelegt haben 


— Das Reichsverſicherungsamt hat in einem 
vor Kurzem erlaſſenen Beſcheide eine für die 
Behandlung der Entſchädigungsfrage bei Verun⸗ 

Sum na 655,247,11 Mark. gückungen von Eiſenbahnarbeitern wichtige Ent- 

So überaus glänzend find alſo die Kaſſen⸗ ſcheivung der Frage gefällt, ob der Eisenbahn, 
verhältniſſe nicht; auf jedes Mitglied würden 40 betrieb ein einheitlicher iſt oder ob die einzelnen 
Mark, alſo ein Wochenlohn kommen. Ain 0 ee are Nn Ver. 

— Der Kaiſer hat folgende Ordre, be: 5 zutſcheidung worden durch einen 
treffend die es en en für die N Schiedsgerichts bei Feſtſetzung einer 
aus dem aktiven Dienſt zur Truppe des Reiche Pee er davon ausging, daß der eigentliche 


kommiſſars für Oftafrit ili. Transportbetrieb der Eiſenbahn einen in ſich ge- 
1 0 fene frika übergetretenen Militär ſchloſſenen Betrieb darſtelle, während die mit 


Ich beitimme, daß die militäri „|pemjelben zuſammenhängenden Nebenbetriebe, wie 
e — ö Reich eben arg e insbeſondere die auf Unterhaltung des Eſſendahn⸗ 
Oſtafrika im Sinne des § 23 des Geſetzes, be⸗ körpers gerichteten Arbeiten der Streckenarbeiter, 
treffend die Penſionirung und Verſorgung der als beſondere Betriebe des Eiſenbahnunterneh 
Militärperſonen des Reichsheeres und Meiner mens anzufehen ſeien. Dieſen Ausführungen hat 
e 1BTL. dub Dee] en nee nicht beitreten können. 
§ 49 des Reichsbeamtengeſetzes vom 31. März Eine Scheidung der einzelnen Dienſtzweige in 
1873 als ein Feldzug anzuſehen ſind. Den⸗ . 9 heißt es in der Entſcheidung, 
jenigen aus dem Heere oder Meiner Marine zu reiten de 8 1 . wider 

dieſer Truppe üdergetretenen Militärperſonen, di Betz enngleich dae Endziel dieſes Betriebes 
welche in je einem der Jahre 1889, 1890 die Beförderung von Perſonen oder Sachen bildet, 
und 1891 an einem Gefechte Theil genommen ehe aner Ae et Aal derlich 10 
aben, kommt je ein Kriege Thätigkeiten erforderlich, die 
haben, kommt je ein Kriegsjahr zur Anrechnung. zwar nicht zum eigentlichen Transportdienſte zu 


Frank reich. 


Paris, 31. Oktober. Der vom Bericht⸗ 
erſtatter Marnijouls der Kammer übergebene 
Geſetzentwurf über die Beförderung der Sicher⸗ 
heit auf den Eiſenbahnen beſteht aus fünf Ar⸗ 
tikeln. Der erſte lantet: „Jedem Ingenieur, der 
mit der Auſſicht über den techniſchen Betrieb der 
Eiſenbahnen beauftragt iſt, werden, abgeſehen 
von den gegenwärtig ſich im Amt befindenden 
Hülfsarbeitern, Kontrolleure beigegeben, welche 
den Zuſtand des Geräths, die Dauer der Arbeit 
der Angeſtellten und überhaupt alles, was die 
Sicherheit anbelangt, zu überwachen haben. Die 
Kontrolleure werden aus den Chefs und Unter⸗ 
chef? der Depots, den Mechanikern, die zum 
wenigſten fünf Dienſtjahre haben, und den in 
Dienſt ſtehenden oder in Ruheſtand verſetzten 
Angeftellten entnommen.“ Art. 2 verfügt, daß 
dieſe Beamten vom Miniſter der öffentlichen Ar⸗ 
beiten ernannt werden, der die Anſtellungsbedin 
gungen, die Zeit, während welcher ſie jede 
Woche beſchäftigt ſind, und ihre Gehälter be 
ſtimmt. Nach Art. 3 muß der Sicherheils⸗ 
kontrolleur von den ſich im Depot befindenden 
Maſchinen und von den Dienſttagebüchern Kennt⸗ 
niß nehmen, die Urſachen der Verſpätung, die 
Ueberladung und übermäßige Schnelligkeit, den 
Zuſtand der Maſchinen und die auferlegte Dauer 
der Arbeit der Beamten beaufſichtigen und im 
Allgemeinen die Anwendung der Vorſchriften 
überwachen. Der Kontrolleur hat wöchentlich 
einen Bericht anzufertigen, der durch den Inge⸗ 
nieur dem Miniſter zugeht. Art. 4 beſtimmt, 
daß jeder bei einer Eiſenbahngeſellſchaft ange⸗ 
ſtellte Staatsingenieur drei Monate nach ſeinem 
Eintritt in dieſes Amt als aus dem Staatsdienſt 
entlaſſen betrachtet wird. Die nämliche Friſt für 
ihre Wahl wird den gegenwärtig im Dienſt der 
Kompagnien befindlichen Staatsingenieuren be⸗ 
willigt. Endlich beſtimmt Art. 5, daß Niemand 
Zugführer oder Weichenſteller werden darf, der 
nicht mit einem von dem Ingenieur und zwei 
Sicherheitskontrolleuren unterzeichneten Befähi⸗ 
gungszeugniß verſehen iſt. 


Großbritannien und Irland. 


London, 2. November. (W. T. B.) [Te 
legramm des „Reuter'ſchen Bureaus“.] Nach 
den neueſten heute aus Yokohama eingetroffenen 
Nachrichten war es bis jetzt nicht möglich, ge⸗ 
naue Auskunft über die Zahl der bei dem jüng⸗ 
ſten Erdbeben ums Leben gekommenen Perſonen 
und über den Umfang des angerichteten mate⸗ 
riellen Schadens zu erlangen. Soweit bisher 
durch die Behörden feſtgeſtellt werden konnte, 
dürſte ſich die Zahl der Todten in runder Summe 
auf etwa 4000, diejenigen der Verwundeien auf 
5000 belaufen. Die Zahl der zerſtörten Häuser 
wird auf 50,000 angegeben. Das Erdbeben er- 
ſtreckte ſich in weit größerer Ausdehnung, als 
man anfänglich annahm, bis nach der See hin. 
rg ſollen ſich unter den Todten nicht be- 

nden. 


Der Theilnahme an einem Ge . ; ; ; 
2 Bienen von ie 6 rechnen find, aber doch im engſten Zuſammen⸗ 
einem der drei vorbezeichneten Jahre gleich» bange mit demſelten ſiahen und feine uefüh- 
zuftellen, mit der Maßgabe, daß, wo zwar eine zung. 1 ext ermöglichen, Hierzu gehören 
fortlaufende Dienftzeit von zwei Monaten vor⸗ in erſter 1 2 diejenigen Arbeiten, die zur Er⸗ 
liegt, ihr Ende aber nicht in daſſelbe Kalender⸗ haltung des Eiſenbahnkörpers und der Betriebs 
lahr wie ihr Anfang. fällt, ein Kriegsjahr zur mittel dienen. Ohne Ausführung derſelben würde 
Anrechnung lommt. e eee ber Sach 
5 verkſtelligen, rlaſſung oder Nach⸗ 
ee, Neues Palais, den 24. Oktober läſſigkeit auf dem Gebiete der erſieren Arbeiten 
. wirkt auf den letzteren zurück. Auch örtlich und 
zeitlich ſind häufig diejenigen Arbeiten, die die 
Erhaltung der Betriebseinrichtungen bezwecken, 
mit dem eigentlichen Transportbetriebe vereinigt, 
ſo beiſpielsweiſe die Reviſion der durchfahrenden 
Züge ar we onen durch Reviſionsſchloſſer, 
des Kaiſers und Königs iſt der bisherige Kom⸗ Schäden een: 250 
— 17 70 M. S l Korvetten⸗ Lokomotivperſonal. Bei dieſem Ineinandergreifen 
nannt ae Die mir von Seiner Maj ü der dem Endzweck des Eiſenbahnbetriebes dienen⸗ 
übertragenen Befugniſſe des Peine ber Fir neee ae 777 a arch 
Schutztruppe, welche bisher von dem Bezirks. e e e 
hauptmann in Bagamoyo R. Schmidt wahr⸗ 5 2. 8 € N 
genommen wurden, werden künftig in hei W rg en In Folge des 
Vertretung und in meinem Namen durch Herrn]; eee ee a 
Kapitän Jiüdiger ausgeübt, welcher fomit ers Alkaliwerke betroffen worden ſind, haben ſich auch 
mächtigt iſt, in meiner Vertretung zu zeichnen der Eiſenbahndamm und die Eiſenbahnbrücke ge⸗ 
Der Bezirkshauptmann R. Schmidt wird feiner ie Pie Er hadert umjeigen mäfjen. 
Obliegenheiten als militäriſcher Beirath des A en eee, n 
Gouverneurs hiermit entbunden und hat nach llgemeine Zeitung“, der wir die Verantwortung 
Uebergabe der Geſchäfte des Kommandeurs der dafür Werte ſſen müſſen, meidet, daß e 
Shuetruppe an herrn Kapu Rüber fene ür bie ara deter werden ueber. 
bisherige Stellung als Bezirkshauptmann von Dazu käme die Forderung für die Marins. 


Bagamoyo wieder anzutreten. 

Dar⸗es⸗Salaam, den 2. Oktober 1891." Oeſterreich⸗Ulngarn. 

— Der Schloßbrunnen, wie der am Sonn⸗ Wien, 31. Oktober. Unter Vorſitz des Erz ⸗ 
tag enthüllte Neptunsbrunnen getauft worden iſt, herzogs Albrecht fanden letzter Tage Militärbe⸗ 
zeigt ſich jetzt in einer Verhältnißmäßigkeit zu rathungen ſtatt, an denen auch die galiziſchen 
ſeiner Umgebung, welche vor ſeiner Aufſtellung Korpskommandanten theilgenommen haben ſollen. 
billig angezweifelt werden konnte. Wenn auch Es dürfte ſich unter auderem um die vom Polen⸗ 
ſein enormes Maß die Erwartung weckte, daß er klub verlangte Dezentraliſation der Staatsbahnen 
auf dem rieſigen SS bebe nicht verſchwinden gehandelt Haben. Die Denkſchrift, welche der 
werde, fo war doch zu befürchten, daß er dem galiziſche Landesausſchuß der Regierung in dieſer 
Rieſenvolumen des alten Schloſſes gegenüber Frage überreicht hat, verlangt für Galizien die 
eine ſehr ſekundäre Rolle ſpielen dürfte. Dieſe Errichtung einer ſelbſtſtändigen Zentraldirektion 
Befürchtungen ſind, wie der Augenſchein lehrt, in Lemberg, Schaffung eines Landeseiſenbahnraths 
ziemlich za 1 Wenn auch nicht zu unter Vorſitz des Statthalters, Einführung des 
leugnen iſt, ber je ft ir noch größeres Maß Polniſchen als Amtsſprache im internen Staats 
nichts geſcha * aben — rde, fo geht doch die bahndienſt und dergleichen, was ſelbſtverſtändlich 
Wirkung des ee das Schloß ſelbſt vom militäriſchen Standpunkt nicht zugegeben 
in keiner Weiſe ver lt inen großen Theil werden kann. Auch die vereinigte deutſche Linke 
zu dem erreichten Reſultate trägt obne Frage hat ſich heute in einer beſonderen Erklärung ba- 
die Waſſerkunſt bei, welche in ihrem reizvoll gegen verwahrt, daß ſie dieſe Wünſche der Polen 
wechjelnden Spiele an und für ſich den Brunnen unterſtütze, um für ſich parteipolitiſche Vorteile 
bem Auge als das Interefjantere erſcheinen läßt, einzuhandeln. Die Parteileitung habe darüber 
1 er, ganz beſonders betrachtet, nech bedeu' weder mit dem Polenklub noch mit fonft jeman 
b der erſcheint, als er überhaupt iſt. In reichem dem verhandelt. Uebrigens iſt man ſalbſt in 
Guſſe fallen aus der mächtigen Schale Waſſer⸗ Krakau nicht ſehr davon erbaut, die Krakauer 
läufe über die wilden Tritonen und rinnen, Betriebsdirektion zu Gunſten einer Lemberger 
tuuſendfach getheilt, in das ungeheure Baſſin, an Zentraldirektion zu verlieren, und in Wien glaubt 
deſſen Bord ee Geſtalten der vier Flüſſe ge⸗ man, daß ſchließlich zu den beftehenden Betriebs, 
lagert find. elbſt die Perſonifikation des Rheins direktionen in Lemberg und Krakau unter geringer 
als weibliche Figur hat nichts Störendes, und Erweiterung der Vefugniſſe eine dritte Betriebs. 
mit Recht hat ver Künſtler eine mänuliche Haupt⸗ direktion in Przemysl errichtet werden dürfte. 
figur, außer dem Neptun, weggelaſſen, es gelang Im Polenklub ſoll auch die Frage des „Kommu⸗ 
ihm dadurch, den Meeresgott zur geeigneten Wir⸗ nikations⸗Miniſteriums“ mit einem Polen (Bilinski) 
kung zu bringen. Der harmoniſche Eindruck iſt an der Spitze zur Sprache gebracht worden fein, 
11 gewahrt, und das Kunſtwerk repräſentirt eine Löſung, mit welcher ſich wenigſtens ein 
ſich ſo als würdig, von einer Reichshauptſtadt Theil des Wolenklubs zufrieden geben würde. Be 
wie Berlin einem Kaiſer als Andenken verehrt züglich der Militärberathungen wird auch in mili⸗ 
zu werden. Nur täriſchen Kreiſen erzählt, obwohl nicht in ver⸗ 

In dem Polizeikoſten⸗Geſetz, welches, bürgter Weiſe, daß die ruſſiſcherſeits in Ausſicht 
wie man mit Beſtimmtheit annehmen darf, in genommene Erhöhung des Grenztruppenſtandes 
nächſter Seſſion dem preußiſchen Landtage er- die Erwägung nahe lege, ob nicht der diesſeitige 
neut zugehen wird, findet ſich nach unſeren In- Tiuppenſtand in Galizien ebenfalls zu verſtärken 
formationen auch eine Beſtimmung über die! ſei, etwa durch zwei Regimenter. 


— Der kaiſerliche Gouverneur von Deutſch⸗ 
Oſtafrika, Freiherr von Soden, hat betreffend die 
Uebernahme der Befugniſſe des Kommandeurs 
der kaiſerlichen Schutztruppe für Deutſch⸗Oſtafrika 
Folgendes beſtimmt: 

„Durch allerhöchſten Befehl Seiner Majeftät 


Dänemark. 


Kopenhagen, 30. Okkober. Herr Robert⸗ 
fon, der Führer des Robbenfangſchiffes „Active“, 
hat am 26. Juli unter 72° 40“ nördlicher Breite 
und 14° 45“ weſtlicher Länge den Dampfer 
„Hekla“, welcher die däniſche Grönland⸗Expedition 
unter dem Marine-Offizier Ryder nach Grönland 
überführen ſollte, ein paar Meilen in nordöſt⸗ 
licher Richtung von ſich geſehen. Der „Hekla“ 
ſuchte ſich damals ohne große Beſchwerde in ſüd⸗ 
füdweſtlicher Richtung durch das Eis zu arbeiten. 
Am 2. Auguſt war Robertſon elbſt unter 71“ 
40“ nördlicher Breite der oſtgrö ländiſchen Küſte 
auf einer Entfernung von 12°, Meilen nahe, 
und am 20. Auguſt unter 70% 30“ uördlicher 
Breite ſogar auf nur 7½ Meilen. Nach Robert⸗ 
ſous Anſicht hat „Hekla“ unter 71½ “ nördlicher 
Breite das Land erreicht. Als er der Küſte unter 
71° 40° und 70° 30“ nahe war, ſchien ihm die 
1 ganz wohl möglich zu fein. Wenn in- 

eß Kapitän Robertſon in einem von der hieſigen 
„Nationaltidende“ veröffentlichen Schreiben die 
Anſicht ausspricht, daß „Hekla“ dort oben über⸗ 
wintern werde, falls er noch nicht heimgekehrt 
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recht. Wer Wangemanns Regen und Ringen würdiger geweſen wäre. Mit einer Einlage, — Der „Gummersbacher Ztg.“ entnehmen per September⸗Dezember —.— 5 8 

Zur Arbeiterbewegung. ig Oſtſeeſtrande 55 weiß, daß in der Nähe Menzauo Walzer von 7, erntete fie lebhaften wir folgendes ergötzliche Jagdſtückchen: Bei der Fe btember-Deze ber —, — bez., 14,25 B. 
Unter den Mitgliedern des „Unterſtützungs⸗ von Stolp der Herd einer Erweckung war, welche, Beifall. Herr Czerny (Almaviva) muß noch geſtrigen Treibjagd hat ſich im Revier Muſchlade London 2. November. 96% Javazucker 
vereins deulſcker Buchdrucker“ iſt die Meinung kurz nach den Befreiungskriegen von den Herren lernen, ſich als eleganter Kavalier zu bewegen, er ein merkwürdiger Vorfall ereignet. Dicht vor loto 15,25, ruhig — Rüben ohzucker loko 
verbreitet, daß ſie wegen Nichtbetheiligung an von Below ausgehend, zum Theil ins Sektireriſche ſang manches ſehr anſprechend, doch klang ſeine einem der Jäger ſpringt ein Haſe auf und läuft 13,12, ruhig. — Centrifugal⸗Cuba —. 
dem vom Verbande proklamirten Streik aus dem auslaufend, doch ihre Wellen befruchtend auch Stimme etwas ermüdet. Herrn Rodmann dieſem zwiſchen die Beine. Dadurch am Schießen London, 2. November e bili⸗Kupfer 
Verein ausgeſchloſſen werden können und dann weithin ausgehen ließ. Spuren davon find noch (Bartholo) wollte die Arie nicht recht gelingen, verhindert, dreht der Jäger die Flinte um und 46,37, per 3 Monat 47,12 
alle Rechte an den Verband verlieren. Dem iſt vorhanden. Endlich haben in der letzten, erſt im Terzett wußte er fich beſſer zu behaupten. prügelt den Hafen damit derartig, daß der halbe London, 2. Novemſec. Au der Hüfte 1 
nicht jo. Im Statut heißt es (§ 1 Lit. a): kurz vollendeten Generation in einzelnen Ge- Herr Liſtemaun (Baſilio) intonirte manchmal Kopf desſelben verloren geht. rotz dieſes be⸗ Weizer ladung angeboten. — Wetter: Heiter. 
„Zweck des Vereins iſt Erzielung möglichſt meinden treue und lebenweckende Zeugen gewirkt. nicht ganz rein, brachte aber ſonſt ſeine ſchöne denklichen Mankos lief der Haſe davon — und London, 2. November. Die Getreidezufuy⸗ 
günſtiger Arbeitsbedingungen auf geſetzlichem Ihr Gedächtniß iſt im Segen. In der neuge⸗ Stimme vortheilhaft zur Geltung. Das Spiel zwar, zum Entſetzen des Jägers, auch dann noch, ren betrugen in der Woche vom 24. Oktober 
Wege ($ 152 der Gewerbeordnung)“ Der § 7 weihten Kirche zu Glowißz erhält eine Marmor- beider Herren war komiſch genug, nur ſollte als ihm durch einen nachgeſandten Schuß auch bis 30. Oktober: En liſcher Weizen 3426, 
beſtimmt: „Die Ausſchließung eines Mitgliedes tafel das Andenken an das reichgeſegnete Wirken man einige alte Kalauer zu Grabe tragen, wie die andere Hälfte des Kopfes faſt gänzlich ab⸗ fremder 40,199, engfiice Gerſte 2227, fremde 
erfolgt auf Antrag der Mitgliedſchaft durch den des Paſtors Lohmann und in Groß⸗Garde gilt es denn überhaupt wohl angebracht wäre, den geriſſen wurde. Dieſe Auflehnung des Haſen 47,134, engliſche Malzgerſte 15,262, fremde —, 
Gauvorſtand, wenn daſſelbe den Beſtimmungen vom Paſtor Franz „er iſt geſtorben und lebet Dialog zu kürzen, wodurch die Oper, ſich flotter gegen die Naturgeſetze konnte jedoch nicht von engliſcher ae 1764, fremder 98,245 Quarters, 
des Statuts und den ſtatutgemäßen Anordnungen noch“. Beide waren Originale, Ströme leben: abſpielend, nur gewinnen würde. Ein beſonderes | 
des Vereinsvorſtandes nicht Folge leiſtet.“ Der digen Waſſers gingen von ihnen aus. Lob verdient das Orcheſter unter Herrn Thiene⸗ 
§ 15 lautet: „Was der Vereinevorſtand gemäß In dieſem landſchaftlich, kulturell und lirch⸗ man ı, welches ſehr dezent und ſauder begleitete, 
den Statuten im Namen des Vereins beſchließt, lich eigenthümlichen Kirchenkreiſe fand alſo unter Dieſem Werke folgte die „Cavalleria rusticana 
iſt für letzteren verbindlich.“ — Nach dieſen Leitung des General⸗Superintenden Poetter in in einer hinſichtlich der Soliſten vortrefflichen 
Beſtimmungen kann eine Ausſchließung nicht er⸗ den Tagen vom 11. bis 29. Ses tember die Ge- Aufführung Herr Milenz ſang den Turiddu 
folgen, denn die Erzielung beſſerer Arbeitsbedin⸗ neral⸗Kirchenviſitation ſtatt. Neben dem Ober- | Diele Beſetzung ſellte man immer beibehalten. 
gungen |. auf geſetzlichem Wege erfolgen, der hirten der Provinz, ibrem geſalbten Haupte von Das Publikum ſcheint ebenfalls dieſer Anſicht zu 
Zwang zum Streik aber, welcher in der An- Gottes Gnaden, gehörten der Kommiſſion an: ſein, denn es war zahlreich erſchienen, um laut⸗ 
drohung des Ausſchluſſes die Androhung des Ver⸗ der Konſiſtorialrnth Gutſchmidt, der Superinten- los den Offenbarungen der Mascagviſchen Muſe 
luſtes der Rechte an die Krankenkaſſe, Juvaliden⸗ dent Möhr als Vertreter des Provinzial⸗Synodal⸗ zu lauſchen. 
kaſſe, Reiſekaſſe und Unterſtützungskaſſe für vorſtandes, der Superintendent der Synode 
Arbeitsloſe enthält, iſt ungeſetzlich. Der § 152 Kloß, der Profeſſor von Nathuſius, drei andere 
der Gewerbeordnung ſchützt vermögensrechtlich in Geiſtliche und ſieben Laien, welche letztere zum 
feinem Schlußſatz die etwa nicht ſtreikenden Mit⸗ Theil ausgezeichnete Mithelfer geweſen find. 
glieder, denn er lautet: „Jedem Theilnehmer Die Ausführung der Viſitation ifl im 
De ſteht der Rücktritt von ſolchen Vereinigungen und | Ganzen überall dieſelbe und doch nach den indi- 
| 2 Verabredungen frei, und es findet aus letzterem puellen Charismen der Kommiſſions Mitglieder 
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langer Dauer ſein Bei der ſpäteren Suche fand 
man ihn ca. 100 Schritte entfernt im Walde 
vor. Er hatte ſein Leben ausgehaucht. Vom 
Kopf war nur noch ein ganz kleiner Stumpf 
übrig geblieben. Man kann ſich dieſe faſt un⸗ 
glaublich klingende Thatſache nicht anders er⸗ 
klären, als daß dem betreffenden Jäger, Herrn 
Apotheker Dallmann, beim Laden wahrſcheinlich 
aus Verſehen eine der von ihm gegen Kopf: 
ſchmerz fabrizirten Kola-Paſtillen in die Patrone 
gerathen iſt. 


„Brandenburg a. H., 30. Oktober. Der Parkers)5 55 Pipe line certif per Dezember — D. 
gefürchtete Wilddieb und Mörder Höpfner aus 60 C. Me hl 4 D. 25 CJ Rother Win⸗ 
Kloſter⸗Lehnin, welcher ſeit Monaten ſich in den er MW eizen 1 D. 04½ C. Weir en per lau⸗ 
Forſten unſerer Gegend verſteckt hielt und zu fenden Monat 1 D 04 C., der Dezember 1 D. 
deſſen Aufſuchung ein Kommando unſerer 35er 05% C., per Mai 1 D. 11 C. Getreite⸗ 
vor drei Wochen nach Lehnin abging, iſt bei Kos: fracht 5,75. Mais 57%. Zucker 3. 
wig in Anhalt gefaßt und heute Nachmittag von Schmalz lo 6,27. Kaffee loke air Bio 
einem Kommando des 93. Regiments hier einge- Nr 3 13,00. Kaffee per Dezember ord. io 
liefert worden. Die Vermuthund, daß H. ſich Nr. 7 11,57. Kaffee per Dezember ord. Rio 
aus der Lehniner Forſt durch die Brandtshaide Rr. 7 11,37. Weizen (Anfaugs⸗Kours) er 
und Magdeburger Forther Forſt nach Anhalt ge⸗ Dezember 106,50. 
ſchlagen, hat ſich hiermit beſtätigt. Heute Abend „ 2. Nov mber. Beſtand an 
traf denn auch bereits unſer r Kommando Weizen 36,232,000 Buſhels, do. an Mais 
vou ſeinem erfolgloſen Streifzuge hier wieder 3,052,000 Buſhels. 
ein. Außer einer Anklage wegen Tödtung —— 
eines Menſchen, ſchwerer Körperverletzung und Paris 2. November, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Wilddieberei liegt noch eine ſolche wegen ſchweren Kourſe.) Weichend. 


engliſches Mehl 22,120, fremdes 47,802 Sack. 

Glasgow, 2. November, Nachm. Noy⸗ 
eiſen. (Schlußbericht.) Mixed m .möres wa 
rants 47 Sh. — d. 

Glasgow, 2. November. Die Verſchiffun— 
gen betrugen in der vorigen Woche 5600 Tons 
gegen 5200 Tons in derſelben Woche des vo⸗ 
rigen Jahres. 


Eduard Behm. 


Aus den Provinzen. 


Greifswald, 1. November. Der Einbrecher 
Brüggemann, der ſchon ſoviel von ſich reden 
machte und dem es ſchon einmal gelang, ſich 
ſeiner Verhaftung durch die Flucht zu entziehen, 
iſt in dieſer Nacht aus dem hieſigen Kriminalge⸗ 
fänguiß ausgebrochen und entflohen. Trotz Ketten 
und anderer Sicherheitsmaßregeln hat er es fertig 
gebracht, den Fußboden ſeiner im Kellergeſchoß 
gelegenen Zelle ſoweit aufzubrechen und aufzu⸗ 
wühlen, daß er unter der Thüre hindurch 
kriechen konnte. Einmal auf dem Flur des Ge⸗ 
fängniffes hat er dann weiter feinen Weg ins 
Freie gefunden. 


weder Klage noch Einrede ſtatt“, und der § 152 und dem beſonderen Charakter der Einzelgemein⸗ 
der Gewerbeordnung ſchützt auch die perſonliche den 8 verſchieden. Am aten 2 55 der 
Freiheit, denn er beſagt: „Wer Audere durch Eröffnungsgottesdienſt in St. Petri zu Stolp mit 
Anwendung körperlicher Gewalt, durch Dro- einer gewaltigen, die Herzen freundlich anfaſſen 
hungen, durch Ehrenverletzung oder durch Ver⸗ den Predigt des General⸗Superintendenten Poelter 
rufserklärung beſtimmt oder zu beſtimmen ſucht, über Luk. 10, 5. 6. — deren Gegenbild die 
au ſolchen Verabredungen (Streiks u. ſ. w.) Schlußpredigt des Oberhirten am 29. war, in 
theilzunehmen oder ihnen Folge zu leiſten, wird welcher neben dem Danke doch mehr die Mah⸗ 
8 mit Gefängniß bis zu drei Monaten beſtraft.“ nung an die Gewiſſen und die Anregung des 
773 Wir enthalten uns jeder Polemit, denn ſie iſt Willens, den empfangenen Segen zu pflegen und 


zur Zeit hinſichtlich der rechtlichen Seite der]! eue zu bewahren, vorherrſchte. Schon die F 5 Diebſtahls gegen H. vor. Auf feine Ergreifung ours u 31, 
Sache zwecklos; wir legen die letztere, einem an u Tage Mil dende S e lt den Vermiſchte Nachrichten. waren 300 Mark Belohnung geſetzt. 3 amortiſirb. Rente 96,55 96,20 
uns nn 0 ſeitens Buchdrucker⸗ Paſtoren Patronen, Gemeindeälteſten und Lehrern Berlin, 2. November. In der Nilſcheſchen Warſchau, 2. November. Graf Auguſt . . 10477% 8 
a u 5 8 0 dar. imariſche der Synode zeigte, daß in der letzteren zwar ein Mordſache iſt in Folge der diesbezüglichen Potockt iſt wegen Betruges, begangen an ſeinen Jtalleniſche 5½ . 8885 8870 
„ Weimar, 2. 1 er. Die „Weimariſche Familienzug durch alle Gemeinden hindurch geht, Zeitungsnotizen der Aufenthalt des Kellners Brüdern bei Regulirung des väterlichen Nach⸗ Deſterr. Goldrent e 92.80 93,50 
Zeitung theilt eine Aeußerung Profeſſr Momm⸗ — kirchlicher Sinn, kirchliche Sitte und Zucht, Alfred Wolff in der Umgegend von Berlin er- laſſes, in Anklage verſetzt. 4% ungar. Gold rente 90.00 ] 90,25 
un über den Buchdruckerſtreit mit. Die rege Sonntagsheiligung, eifriger Miſſionsſinn —, mittelt worden; derſelbe hat indeß weder am 1% Rufen de 1880... 95,37 —— 
ö * 8 Hofbuchdruckeret, in welcher zwei daß aber doch jede Gemeinde ihr befonderes Ge⸗ Tage vor dem Morde noch in der Mordnacht Börſen Berichte. 4% Ruſſen de 189 9400 | 94,3) 
. von Th. Momaſen herausgegebene Bände der präge hat, und daß auch gemeinsame kirchliche ſeinen Aufenthalt verlaſſen und ſteht ſomit dem Novemb 1 3% 4% unifiz Egypter 2.2.2... 483,12 485,0 
Monumenta Germaniae“ im Druck befindlich Mißſtände nicht fehlen. Doch ſei es dem Herrn Verbrechen völlig fern. Ferner iſt auch der Name Stettin, 3, November. Wet e.: Schön, e Spanier äußere Anleige ... 67,00 | 67,00 
ſind, hatte ihn benachrichtigt, daß vorausſichtlich der Kirche gedankt, daß nicht felten das Wehen des Kellners ermittelt worden, an welchen ein Baremeter 776 Millimeter. Temperatur 6 Convert. Türken 17,30 17.42 ½ 
4 9 der Druck durch den Streik unterbrochen werden ili Geiſt ; R ( M S Aden 85 M Reaumur, Nachts leichter Froſt. Wind: O. Türkiſche Looſe . 59,40 59,60 
a: } 3 des heiligen Geiſtes in den Verfammlungen| fremder Menſch am Sonntag, den 25. v. M., Wei till i lolo] 4% privil. Türk. Obiigattzuen. 4000040300 
135 müſſe. Mommſen antwortete: in der Kirche gefühlt wurde, daß bei den Vormittags zwiſchen 9 und 10 Uhr, in der eigen ſtill, per 100 Kilogramm lolo Frattoſen 61250 | 615.00 
[4 In ber Kriſie, die das beutfche Verlags Beſprechungen Antworten aus der Gemeinde Herberge zur Heimath in der Oranienſtraße 218225 bez., per November —,—, per Ar a 21250 213˙75 
Me geſchäft und folgeweiſe die geſammte literarische Bekenntniſſe eines wahrhaft chriſtlichen Lebens einen kaffeebraunen Ueberzieher für 3 Mark 50 Pf. vember Dezember 228,50—227,50 bez., per April⸗ „ Prioritate .. 30700 | 310,00 
1 Thätigkeit unſere Nation bedroht, können wir waren und daß mit geringen Ausnahmen die verkauft hat. Dieſer Kellner ſoll Otto Zeidler 1 . h 1000 Kilogramm lol age ger Peres e 529.00 | 532 00 
1 leider nichts thun, als den zunächſt Betroffenen Bitten und Mahnungen ſeitens der Viſitirenden heißen, es wäre ſehr wünſchenswerth, wenn derſelbe . Noggen ſtill, per 940 00 B. ee e ee 727.00 | 738,00 
N Dur und Erfolg wünschen. Die von den von den Gemeinden und den Gemeir de⸗Kirchen ich alsbald melden würde. Der von jenem 225200 bez., per November 240, * 200 318,00 
Ne Setzern angeſtrebte Vertheuerung des Druckes räthen willig aufgenommen wurden. Den Höhe- Fremden verkaufle Ueberzieher fol, wie Augen⸗ ae e ERS Br a8 N 5210 772844 5 5 21700 
Kr würde, ohn Zweifel eine fo weſemtliche Be: punkt erreichte jedesmal der Goltesdienſt, wenn zeugen bekunden, Blutſpritzen gehabt haben, auch April⸗Mai 1892 233 bez, 234 . bee eee 58700 
1 ſchränkung der Druckarbeiten herbeiführen, daß de General⸗Superintendent — meiſt Schluß ſoll die Wäſche des Verkäufers, auf welchen die April Mai 69˙½ Ko, ſchwer 232,50 B. ae 265 i 
N alle Betheiligten > r z * era perintenden meiſt zum Schluß |1o We fers, 0 G lolo pom⸗ Banamasstanal Aktien n 26,00 26,00 
. gten, von dem Schriftſteller abwärts bit i ; ö 5 6 Mörd Bl erſte per 1000 Kilogramm Eon BER ; 
15 dn eden duniburf dad f das ſelbſt das Wort ergriff und in der ihm Beſchreibung von dem Mörder paßt, mit Blut merſche 160—165 bez., Märker 166— 175 bez 5 w 5% Obligationen | 28,00 | 26,00 
0 } 3 sten ſburſchen, dadurch auf das eigenen, markigen, tiefen und volksthümlichen Weife befleckt geweſen fein. Der verdächtige Fremde iſt der 70 Rio Tinte- Aktien. ... | 466.25 | 472/60 


Hafer per 1000 Kilogramm Toto 170 
bis 175 bez. 

Mais per 1000 Kilogramm Amerikaner 
172 bez. 

Rüböl ohne Handel. 

Winterraps ohne Handel. 

Winterrübſen ohne Handel. 

Spiritus feſt, per 100 Liter a 100 PCt. 
loko 70er 51,00 bez., per November 70er 50,50 


ſchwerſte geſchädigt werden würden. Aber man Suczkanal⸗Aktienn. 2726,00 (2757,00 


Gan Farigzen „30a Sta. 1402,00 1405,00 
Credit Lyonnais .. 775,00 785,00 
Gaz pour le Fr. et !’Eirang.... | 570,00 | 570,00 
Transatlantiq ue 570,00 573,00 
B. de Frun ee 4560,00 4620,00 


ſprach. Der Höhepunkt der ganzen Viſitation 
war am 24. September, an welchem Tage unter 
Auweſenheit des Oberpräſidenten der Provinz, 
e a. D. 90 Puttkamer, und des 

Stettiner Nachrichten. onſiſtorialpräſidenten Richter die neugebaute 
* Stettin, 3. November. Bei dem Kauf Kirche zu Glowitz eingeweiht wurde. Es war 


i i tragen von einer evange iſchen Ge⸗ 
mann Alfred Claſen, Guſtav⸗Adolfſtraße 12a, eine Feier, ge f 30 
iſt geſtern Nacht ein Eindruchsdiebſtahl ve rübt. meinde, die den Beweis des Geiſtes und der 


von einem Manne, in deſſen Begleitung er erſchien, 
Edmund angeredet worden und gab, wie bereits 
berichtet, beim Verkaufe des Uleberziehers an, 
er müſſe ſogleich nach München reiſen. Auch 
wird der ſechzehnjährige Schlächter Emil Theodor 
Schmidt, von welchem der Fremde einen Ueber⸗ 
zieher kaufen wollte, von der Behörde geſucht. 
Was den verhafteten Kommis Schultze anbetrifft, 


11 kann es Niemand wehren, den Aſt abzuſägen, auf 
19 dem er ſitzt, wenn es ihm beliebt.“ 


2 / Cone, Aug. 


1 . 4 Kraft an ſich trug; geheiligt durch mächtige, tiefe | fo iſt deſſen Unſchuld bisher noch nicht in dem 0 Wechſel auf deutsche Pläge 3 Me 122 ¼ % 1227], 
J Geſtern Morgen 6 8 begab na 1 suite . Saane ee 258 a Gab tee ec ſeine Dottentaffuunn hätte per pr. et 51 96 70er 50,20 nom., Bene! auf London kurz 25,20 | 25,281), 

burſche zu 1 gef, um die Sch 0 du äußeren Schmuck des ſchönen neuen Gotteshauſes, verfügt werden können. Eine Kellnerin des Petroleum e Wach. 1117 . Eng „ 

re e 1 Herr El ma ſchiäte aer wie des ganzen Ortes. Einzelnes ans der Viſt⸗ Naßmuſſenſchen Lolals behauptet — entgegen der Angemelbet: Nichts e 5 

Lee en 5 3 A tation zu geben, beſcheidet ſich dieſer Bericht, Angabe des Schultze — daß dieſer am Sonnabend Regulirungapreiſe: Weizen 228,00, Roggen . Madrid t. 45100 450.00 

ſelbe daß Dieb die Ladenthür 15 ha Sa fie welcher äußerer Umſtände wegen ſich ſtark ver⸗ gegen 7 Uhr Abends im Lokale mit einem Ueber- 240.00, 70er Epirus 50,50 Rübol ——. Vomptoir d’Escompte neue. . | 536,00 | 540.00 

1 a eichoben, ſodann die Scheibe der Thü 1 15 zögert hat. Was für nachhaltige inuere Früchte zieher bekleidet erſchienen ſei; Schultze will ſeinen ne at 2 Robinſon⸗Aktien. 78,75 81,25 

9 ’ a FEN dieſe General⸗Kirchenviſitation bringen wird, das Ueberzieher bekanntlich ſchon Nachmittags gegen 2E ͤ · ER NL 8 


4 Uhr verpfändet haben. Es erſcheint deshalb 
wünſchenswerth, daß der Mann ſich melde, dem 
Schultze im Raßmuſſenſchen Lokale Bauchredner⸗ 
kunſtſtücke vorgemacht, ſowie ein Matroſe, der 
mit dem Schultze im „Fidelen Carcer“, Konzert⸗ 
hallen von Boi in der Chauſſeeſtraße in den 
ſpäten Abendſtunden des Sonnabend, von 8 bis 
10 Uhr, zuſammengeſeſſen hat. 

Es haben ſich übrigens nachträglich noch 


Berlin, 3. November. Weizen per Novem⸗ 
ber 22875 — 227,25 Mark, per November » De- 
zember 227,25 Mark, per April⸗Mai 231.00 Mk. 

Roggen per November 241,75 —239,50 Mt. 
per November⸗Dezember 239,50 Mark, per April⸗ 
Mai 234,00 Mark. a 

Rüböl per November 61,80 Mark per April⸗ 
Mai 61,60 Mark. a 8 

Spiritus loko 70er 52,00 Mark, per No- 
zwei Mädchen gemeldet, welche angeben, daß ſie vember 70er 51,10 Marl, per November⸗Dezem⸗ 
an dem fraglichen Sonnabend, Abends gegen ber 70er 51,10 Mark, per April⸗Mai 70er 52,50 
11 Uhr in der Nähe der Jannowitzbrücke von Mark. 
einem der Beſchreibung des Mörders entſprechenden Hafer per November 174,00 Mark, per 
Menſchen angeſprochen worden, deſſen Einladung April⸗Mai 180,00 Mark. 
= 2. 5 5 ſeien, weil a = — 50558 Petroleum per November 23.10 Mark 

ick des Menſchen und die wiederholte eindring⸗ ** 
liche Frage, ob ſie denn auch wirklich ganz allein London. Wetter: ſchön. 
wohnten, verdächtig vorgekommen wären. Wenn 
dieſer Menſch der Thäter iſt, ſo würde das mit 


hängt neben der allwaltenden Gnade unſeres 
Herrn von der treuen Pflege des Empfaugenen 
ſeitens der Betheiligten, vorzüglich der Synodal⸗ 


ar — und nunmehr mit dem inwendig in der 
hür ſteckenden Schlüſſel aufgeſchloſſen hatten 
= an dieſe Weiſe 95 = 9 5 11 25 ſind. 
. eſtohlen wurden ca. 14 bis 15 Kiſten Zigarren Geiſtlichen ab. An äußeren Erf f 
0 2 8 . g 1 ab. folgen wird es 
c 100 Stück), ca. 50 Mark kleines Geld, etwa nicht fehlen; ſo werden in große Gemeinden der 
{ 10 Mark aus dem erbrochenen Pulte und der 


177% Ephorie Vikare geſtellt werden, an St. Petri in 
2 

a BT A he, Stolp die Errichtung eines Diakonats angebahnt 

Mark. Vorher waren die Diebe in den Keller werden. Den größten Segen haben — wenn 

des Kapitäns Schultz geſtiegen, in der Mei⸗ man fo jagen darf, als Entgelt für ihre ange: 

nung, von hier aus in 2 Laden e ſtrengte Thätigkeit freilich als einen überaus köſt⸗ 

können Hier haben die Thäter die Zenſter 4 lichen Entgelt, die Mitglieder der Viſitations⸗Kom⸗ 

trümmert und dürften ſich wohl dabei ert miſſion ſelbſt gehabt. Einen erhebenden „unver: 

* haben, da Blutſpuren bemerkt wurden. Für 12 geßlichen Abſchluß fand die gemeinſame Arbeit 

. Ergreifung der Thäter hat Herr Claſen eine am letzten Viſitationstage, dem Michaelistage, in 

1 Belohnung von 25 Mark ausgeſetzt der Sakramentsfeier, welche die Mitglieder der 

9 * Die nächtlichen Umherſchwärmer ſcheinen Kommiſſion, die Geiſtlichen der Synode und 

es jetzt auf die Brieffäften abgeſehen zu haben, eine große Anzahl von Patronen und Gemeinde— 


denn ſchon wieder iſt die Scheibe des Briefkaſtens er mit ihren Familien um den Altar ver 


Woll⸗ Berichte. 
Antwerpen, 2. November, Vorm. 10 Uhr 
30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. Co.) 
Wolle. La Plata⸗Zug, Type B. per Novem⸗ 
ber 4,55, per Januar 4,65, per März 4,70, 
entfernte Termine 4,77½ Käufer. 
Bradford, 2. November. (W. T. B.) 
Wolle ruhig, Garne unverändert, Stoffe 
ziemlicher Begehr. 


—ů— 


Telegraphifche Depeſehen. 

Krakau, 2. November. In der Station 
Granica wurden heute in ſämmtlichen Magazinen 
die Getreidevorräthe, ſowie die vorhandenen Kar⸗ 
toffeln revidirt und verſiegelt. Dieſelben müſſen 


— —— — . ————' 
Berlin, 3. November. Schlußf⸗Courſe. binnen 14 Tagen den Eigenthümern zurückge⸗ 


1 ot den beiden Mädchen unbe Geſpräch 55 ureub. Tonfole talen 995, 810] benden Tun 206 2. ſtellt werden, widrigenfalls fie konfizirt werden. 
a . o. „ a Ü t 
0 der Thäter adzufaſſen N Stadt⸗Theater. 8 bee e gen, fg e 5 un gan den kurz 9000 Auf andern Grenzſtationen fand der gleiche Vor— 
„Die königliche Polizei-Direktion bringt zur Zu Sevilla zeigt man in der calle de los Richtung hin Geiſtesgeſtörten zu thun haben. Es Welle Mente 8770 | Beigten de, deze gang ſtatt. 


öffentlichen Kenntniß, daß von Stettin verziehende 
Perſonen ihre Anträge auf Ertheilung von 
Abzugsatteſten wenigſtens acht Tage vor 
dem Wegzuge in den betreffenden Revierbureaus 


serpientes Engländern, welche überflüſſiges kleines 
Geld beſitzen, wenn ſie es ſehen wollen, ein 
Haus, in welchem einſt der luſtige, alles bezau⸗ 
bernde und auf den Kopf ſtellende Barbier 


Rom, 3. November. Das leitende Komitee 
des Friedeuskongreſſes hat ſich dahin geeinigt, 
daß die Leitung des Kongreſſes alles zu vermei⸗ 


87.7 
do. 5% Eiſenb.⸗Oblig. 63,50 | Bredow. Cewent⸗Fabr. 105 00 
Ungar. See 89,50 Neue Dampf.⸗Comp. 
Rumän 1881er amort. (Stettm) 
97,00 | Stett. Cbamotte⸗Fabr. 


Rente 
Serbiſche 5% Rente 84,10 eee 215,0 


wird nun eine Konfrontation der beiden Mädchen 
mit dem verhafteten Schultze vor dem Unter⸗ 
ſuchungsrichter ſtattfinden; da die Mädchen ſich 


93 8 7 ar 5 4 f i 71,75 „union“, Fabrik ch rritorialer 
8 ftellen müſſen, widrigenfalls eine rechtzeitige Er⸗ Figaro gehauſt haben ſoll. Ob es immer das es a Sa ben Lu Pede ede e 40 Prem e 145 00 den habe, was durch Berührung ee 
theilung nicht gewährleiſtet werden kann. ſelbe iſt, vermag ich nicht zu ſagen. Die Spa tönen 1 eſetzt, daß ſeine Angabe, er habe Merilan. 600 Geldrente 8445 Ultimo-Courſe: Fragen zu Konflikten führen konnte. a 8 iſt her⸗ 

— Wir machen darauf aufmerkſam, daß die nier ſind pfiffige Leute, welche mit der größten ſich bis gegen 11 Uhr Abends in den Konzert- Fe rate 118,60 | DiscontosCommandit 1730 vorgehoben worden, daß der Friedenskongreß nur 


999 letzte Einzahlung auf Interimsfcheine zu Höflichkeit dem Fremden gern einen Streich hallen aufgehalten, noch Beſtätigung durch die 1 Bonfnct Safe. 0830 Sale S e 10 auf dem Boden des Status quo verhandeln 


k Sprozentigen preußiſchen Konſols und Reichs⸗ ſpielen. Die Heldenthalen des übermüthigen | g z atlonl⸗Ovp.⸗Ered., Donamite⸗Trug 19,90 „ 
re bis 25 6. d. Mis. inkluſive ge- Bartkratzers 0 mehr 5 a 1 e ee beſonders des erwähnten et (110° 2% 108,09 ah. eden 11606 Bahn ent de a 
eijtet ſein muß. begeiſtert, öfter als einmal Stoff zu einer Oper Tune. ; N le 528. Ne el. 
— Zum Pfarrer der reformirten gegeben. Zu einer mit glücklicher Hand geſchickt Er en “> hi er 110 6 V. St Eren 10 40 Param De 8830 dung des „Reuter'ſchen Bureaus“ aus Valparaiſo 
Gemeinde zu Paſewalk iſt der Kandidat herausgegriffenen Epiſode hat Roſſini eine echt { = (| in der M Sten Bule.⸗Act Lad. B. 108,20 Ofpreuß. Sübbahn von geſtern habe ſich die durch die Ausfchreitun- 
Otto Gutzeit aus Königsberg i. Pr. gewählt italieniſche Muſik geſchrieben, mit leichten Dr — 11 Uhr Habe A kae i Ee etett Rafhinen. Mn De er. e ah gen gegen die Matroſen des amerikaniſchen Kriegs- 
C 1 18 1 2 a A EN ee har - * 109, 2 0 
F * Ueber di [Ri ion rk u e 7 Be ich mit dem Morde. — ein circa 30lähriger anſtändig aan m ne aim . —,— | Robeutiger es 14 ſchiffes „Baltimore“ verurſachte Erregung gelegt. 
eber die General⸗Kirchenviſitation in und einer Fülle von Koloraturen, welche ſich mit ekleideter Mann mit blaſſem Geſicht und dunklen 4 rer Wriorikkien 108/00 | denden 39,15 hf 2 
* Pommern ſchreibt die „Kreuz⸗Ztg.“: deutſchem ſchwerfälligem Text geſungen zumal 38 er efehrt fein welcher erzäblte, daß esdesg Rita 203,26 Framzofen 19950 Die Präſidentſchaft der Republik ſei George Montt 
Das rege Intereſſe, welches eine große An⸗ aus dem Munde der Männer ſonderbar genug ſoeben“ in der Hol marktgaſſe ein Mädchen er Tendenz feſt. angeboten worden. Die Eröffnung des Kongreſſes 
zahl von Kirchenpatronen in Pommern an der ausnehmen. Die geſtrige Aufführung dieſes |" 3 } 


jet auf den 16. d. angeſetzt. Von den politiſchen 
Gefangenen würden die meiſten in Freiheit ge⸗ 
ſetzt werden. Die Regierung ſei bereit, den be- 
rechtigten Forderungen der Fremden Genüge zu 
leiſten. 

Riga, 3. November. Geſtern wu de auf 
der Düna der Flensburger Dampfer „Norma“ 
von einem anderen Dampfer Namens „Hektor“ 
in Grund gerannt. Ein Matroſe ſoll dabei ums 
veben gekommen ſein. 


mordet worden ſei. Da dieſe Angaben mit großer 
Beſtimmtheit gemacht worden ſind, ſo iſt der Bremen, 2. November. (Börſen⸗Schluß⸗ 
Kriminalpolizei auch an der Ermittelung des be⸗ Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
ſchriebenen Mannes ſehr viel gelegen. Notirung der Bremer Petroleum N Börſe.) 
Berlin, 3. November. nn ben „selbe u: Loko 6,05 Mark Br. — Baum- 
mord einer alten Dame wird Folgendes bekannt: wo g 
Die nahezu ſechszig Jahre alte Rentiere Anna Wien, 2. November, Nachm Getreid 
Geißler, bisher Kulmſtraße Nr. 22 wohnhaft, 1 
welche in recht günſtigen Verhältniſſen lebte, 


Weckung und Förderung des kirchlichen Lebens 
nimmt, ermöglicht es, alljährlich wenigſtens in 
99 einer Synode der Provinz eine General-Kirchen⸗ 
viſitation zu halten. Der „Patronats⸗Verein“ 
trägt die Koſten für dieſelbe. So wird eine 
Er Viſitation abwechſelnd in Vor⸗ und in 
interpommern gehalten. Für dies Jahr war 
die Synode Altſtadt⸗Stolp dazu beſtimmt. 
Nach vielen Beziehungen iſt dieſer Kirchen- 
kreis ein eigenthümlicher und intereſſanter. Der 
Höhenzug, welcher Pommern durchzieht, hat hier 


Werkes war von dem erfreulichſten Erfolge be⸗ 
gleitet, denn ſie war eine in jeder Beziehung 
einheitliche und wohlgelungene. Etwas außer⸗ 
ordentliches leiſtete feiner der Künſtler, dazu ge⸗ 
hört allerdings neben der vollendeten ſchauſpiele⸗ 
riſchen Gewandtheit eine vollendete Geſangskunſt, 
aber allen merkte man an, daß ſie mit Luſt und 
Liebe bei der Sache waren und daß ſie ſich be⸗ 
mühten, ihren ſchwierigen Aufgaben fo weit es 
irgend möglich gerecht zu werden. Den Herren 
fehlte insgeſammt die Leichtigkeit der Koloratur; 


einen Gipfelpunkt in dem weit ins Land ſchauen- Herrn Moor gelangen einige, ſich nicht zu vertrugen ſich außerordentlich gut miteinander. jahr 6,93 G. 6, . 
deu Revekehl — andere Hügel, daneben Wal⸗ er ausſpinnende, recht gut, Tonleiter aber Da — vor nicht langer Zeit — wurde bie 1 Amsterdam, 2. November. Jada Jaſſy, 5. 30 10 Geſtern Abend ent 
dungen, zum Theil mit prachtvollen Eichen und waren gewöhnlich in den einzelnen Intervallen Schweſter vom Wahnſinn befallen und mußte in Kaffee good ordinary 51,50. gleiſte ein von y abgegangener Eilzug nahe 


bei der Station Paſchkanv. Die Lokomotive 
ſtürzte um, ſechs Waggons wurden zertrümmert, 
einige Waggons geriethen in Brand. Vier Per- 
ſonen wurden getödtet, über 20 verletzt. Die 
Urſache der Entgleiſung iſt durch verbrecheriſche 
Aushebung mehrerer Schienen herbeigeführt 
worden. 

Newyork, 3. November. Der Miniſter des 
auswärtigen Amtes in Chile richtete einen Eut- 
ſchuldigungsbrief an den deutſchen Admiral, in 
welchem er die ſtrengſte Beſtrafung der Beleidi⸗ 
ger der deutſchen Offiziere und eine Genug⸗ 
„thuung ſeitens feiner Regierung zuſagt. 


Buchen, eingefprengte Wieſen, fruchtbare Aecker, 
die ſchnell dahineilenden Flüßchen Stolpe und 
Lupow — alles dies giebt dieſem Küſtenſtrich 
einen beſonderen landoſchaftlichen Reiz. Wenn 
Kantzow berichtet, vaß im Jahre 1404 auf Rügen 
die letzte wendiſch redende Frau geſtorben ſei, — 
bier hat ſich Tracht und Sprache der Kaſſuben 
bis vor 10—20 Jahren noch erhalten. Bis da⸗ 
hin wurde in einigen Gemeinden noch wendiſch 
gepredigt, zuletzt noch wenigſtens wendiſch ge⸗ 
beichtet und das Sakrament geſpendet. Die 
Schwierigkeit der Doppelſprache hat aber das 
kirchliche Leben nicht nur nicht beeinträchtigt, 
ſeondern gerade das Geſchiedenſein von der deut⸗ 
ſchen Bevölkerung erhielt hier kirchliches Leben 
. tirchliche Sitte in vorzüglichem Maße auf⸗ 


8 


ee in. - 


nicht Scharf genug abgegrenzt. Vorzüglich war 
in geſanglicher Hinſicht die Behandlung der 
i eee im Duett. 955 ze: wußte 
lich trefflich unterzuordnen, ohne dabei das ge- : I A 
ringſte 1970 der Deullichteit der Ausſprache zu beklagte, daß fie jo allein jet, Niemand auf der höher, per November 258, per Mär 1 
opfern. Uebermüthig und lebendig war ſein Welt habe, au den fie ſich anſchließen könne und Roggen loko geſchäftslos, do. auf Rü b Br 
Spiel, nur hätte manches feiner herausgearbeitet ſchließlich hinzufügte, fie werde durch einen Sprung ſteigend, per März 259, per Mai —,—. 
werden können. Dem Weſon nach konnte dieſer 
Spanier auch ein echter Berliner ſein. Aber 
auch im Allgemeinen war die Auffaſſung der 
Charaktere eine etwas zu derbe und ſtand mit 
ge 121 zen le 110 en 1 5 
uczek iſt außerordentlich muſikaliſch, ſie ſang { . 
orale, durchaus ſicher und geihmadvoll, aber den Hof, wo fie zerſchmettert liegen blieb. |(Schlußbericht.) Rafftnirtes, Type weiß loke 
ihre perlenden Läufe hätten noch mehr gewirkt, Die Leiche wurde nach dem Schauhauſe . 
wenn ihr Spiel dabei ſchalkhafter und liebens⸗ führt. 
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Offene Stellen. 


Männliche. 


nn 81 qq ↄ̃ —— 3 
1 nüchterner Arbeiter, der mit Pferden beſcheid weiß, 
kann ſofort eintreten Apfelallee 68. 


1 wird ſofort verlangt 
1 Schneidergeſelle Negele 1, ue 
Verlangt w. ein kräftiger Arbeitsburſche von 16—18 
Jahren Frauenſtr. 28, 2 Tr. 
Fer Einen tüchtigen Schneidergeſellen, bei hohem 
Wochenl. und d Beſchäft., verlangt Lutterbaech, 
a Schneidermſtr., Hohenzahden b. Kolbitzow. 
Br Ein Schneidergeſelle wird verlangt 
Pelzerſtr. 10. Groth. 


Einen Ichneidergeſellen 


auf beſtellte Arbeit verlangt ſofort 
WI. Krantz, Glijabethitr. 65. 


Modelltiſchler 


erhalten Arbeit bei 


vorm. Möller & Holberg, 
Grabow a. ©. 


Ein tüchtiger Rockſchneider w. nach Gartz a. O. verl. 
Zu erfr. Roſengarten 61, II. 


1 Schneidergefelle r Se Ae 


1 Schneidergefelle aue Sa be. 


Einen Bügler und eine Handnähterin auf Hoſen w. 


verl. Roſengarten 41—44, III l. 
nr 
Weibliche. 


unt mit Maſchine auf große 
Maſchinennähterin Knabenanzüge verlangt 
Roſengarten 31, Vorderh. 1 Tr. 


Hand- und Maſchinennähterinnen 


auf g. Knabenanzüge w. v. Grabow, Blumenſtr. 10, H. J. 

Tüchtige Maſchinennähterinnen auf Jackets werden 
verlangt Albrechtſtr. 6, v. 4 Tr. 

2 tüchtige Maſchinen⸗ 

Auf Ho ſen nähterinnen und mehrere 

Handnähterinnen und Nähterinnen außer dem Hauſe 

w. verlangt Neuer Markt 7, I, Eing. Hünerbeinerſtr. 


1 geübte Stepperin a. Schuhmacherarb. f. ſof. o. 15. 
Nov. dauernde Beſch. b. J. Schultz, Hünerbeinerſtr. 4. 


Sehr geübte N 
Konfektiousarbeiterinnen 


finden in meinen Werkſtätten ſofort lohnende 
Beſchäftigung. 


Gustav Feldberg. 


Eine geübte Maſchinennähterin auf Stoffhoſen 
und zwei Handnähterinnen werden verlangt 
3 Johannisſtraße 5, Hof 1 Treppe. 
Geübte Maſchiuennähterinnen auf Jackets werden 
verlangt Roſengarten 54, v. 3 Tr. 
if von 13—14 Jahren kann ſich 
Ein Mädchen für Nachm. bei 2 Kindern von 
4—5 Jahren melden Wilhelmſtr. 6, 3 Tr. rechts. 
Nähterinnen auf Weſten, nicht außer dem Hauſe, auch 
zum Lernen, können ſich melden Eliſabethſtr. 50, IV r. 
1 junges Mädchen, welches die Konfektionsarbeit er⸗ 
lernen will, kann ſofort eintreten gr. Domſtr. 18, IV r. 
Eine flotte Maſchinennähterin verlangt 
2 Pelzerſtraße 26, part. 
Geübte Nähterinnen auf Bort⸗Weſten verlangt 
Zedler, Kloſterſtraße 4, 4 Tr. 


7 7% wird verlangt. Meldungen von 
1 Aufwärlerin 12—1 Uhr Eliſabethſtr. 17, — 


Sr De Te ET 


3 Treppen rechts, Eingang Greifenſtraße. 


Vermietbungen. 


Wohnungen. 


Gr abow, zu vm. a. Arbeit, Hofreinigung, dabei. 
Krautmarkt 1 eine Wohnung von 2 Stuben nebſt 
Zubehör zu vermiethen, Preis 21 Mark. 

Stube, Kammer und Küche an ordentliche, ruhige 
Leute für 11 Mark zu vermiethen Nemitzerſtr. 20b. 


N iſt eine kleine Wohnun 
Fort Pr eußen 17 1 ordentliche Anderl 
Leute zu vermiethen. 

Krautmarkt 1 eine Wohnung von 3 Stuben nebſt 
Zubehör zu vermiethen. 
Wohnung von 2 u. En St., K., Cloſ., Entree, 

e, 


Gas i. Boh., Sonnenſeite, Nähe d. Bismarckpl., 
zum 1. Jan. 4. v. Näh. Philippſtr. 77, 1 l. 


Eine Wohnung für A Mk. 


zu vermiethen gr. Wollweberſtr. 63, 4 Tr. 


Charlottenftr. 3 iſt eine Wohnung » Stuben 
ſofort odor ſpäter zu verm. Räh. 2 


Mönchenbrückſtr. 1. 3 Tr., ſ. 2 St. fab. T. u. 
Waterkl. ſof. zu verm. Nah. p. b. Schmidt. 
Krautmarkt 1 ift eine leere Stube zu vermiethen. 


Wohnungen von 3 und 2 Stuben ſogleich oder 
ſpäter zu vermiethen Falkenwalderſtr. 106. 


Stube, Kammer, Küche zum Dezember zu vermiethen 
Wilheluiſtr. 13. Näh. bei Haase · 


Nai . > Wohnung vorne von 2 gr. 
Bogislapſtr. Bade u. reichl. Zubehör, 
im Seitenflügel: 2 große Zimmer u. Zubehör zu verm. 
Näheres vorn 1 Treppe links. 


Grabowerſtr. 15, part., 


Wohnung von 6 Zimm. Kab, Bade⸗ u. Mädchenſtube, 

Küche und reichl. Zubehör wegen Verhinderung des 

Miethers, dieſelbe zu beziehen, ſofort zu vermiethen. 
Näheres Grabow g. O., Alexanderſtr. 8, 2 Tr. r. 
Sprechſtunde 11—1 Uhr. 

— 8 > u —— 

6 Zimmer, 

Bades b. u. J. w. 3. 1. April 1892 3. vm Hohenzollernſtr. 8, 

= Pöligerftr. 87 ift eine Souterrain⸗Wohnung an kinder⸗ 

loſe Leute ohne jeden Anhang gegen billige Miethe zu 


dermiethen. , 
Nöderes im Komtoir Vormittags zwiſchen 911 Uhr: 


Stuben. 


1 9. Schlafſte lle Friedrichſtr. 7, H. 2 Tr. r. 


Ein anſtändiger junger Mann ſindet freundliche 
Schlafſtelle.— e eee 64, 4 En 
1 0, J. Mann f. fr. Schlafſt. Eliſabethſtr. 45, H. 11. 

Junge Leute finden angenehme u. freundl. Schlafitelle 


1 anft. Mann find. ſof. o, z. 15. freundl. Schlafſtelle 
MWilhelmſtr. 23, Hof 1 Tr., b. nei 


1 J. Dann f. gute Schlafftelle  Schulgenfir. 25, b. IV. 
Fer Gin ordentlicher Mann findet Schlafitelle 
ES Wilhelmſtr. 23, Hof 1 Tr. rechts. 
2 J. Leute f. Schlafſtelle Bogislavftr. 50, Hof part. r. 
1 Fr. o. Mädch., d. i. Bett h., k. m. einw. gr. Domſtr.4/5,L d. 
1 h. Schlafſt. z. verm. gr. Wollweberſtr. 16, 1 Tr. 


zu vermiethen 
Eine Kammer sen ar. 22, p. l 


Breiteſtr. 34, Wohn. an nur ordl. Leute 


Prutzſtr. 6, 3 Tr. ein fein möblirtes Zimmer an 
einen Herrn zu vermiethenn. 
1 Mann f. ſogl. Schlafſt. b. Witt, Bogislapſtr. 6. 

Eine kleine möblirte Stube zu vermiethen 
A Aunſtr 29, 3 Tr. 7 
La. M. f. fr. w. Schlafſt. Behr ke, Auguftaftr. 61, Sth. III. 
2 ord. Mödch. f. g. Schlafſt. Winter, Roßmarktſtr. 17,1. 
2 junge Leute finden Schlafſt. Roſengarten 8, 2 Tr. r. 


Eine Schneiderin findet freundliche Wohnung 
Roſengarten 48, im Reſtaurant. 
1 ig. Mädchen f. Schlafſtelle mit Familienanſchluß 
Wilhelmſtr. 5, Vorderhaus 4 Tr. r. 
1 Herr f. freundl. Logis gr. Wollweberſtr. 36, h. III. 
Ein junger Mann findet helle Schlafſtelle 
Kloſterhof 14, Hof 2 Tr. 


D. Jassmann, 


11 Reifſehlägerſtraße 14, empfiehlt: 

Hemdentuche, ¼ breit, in guter Waare . Meter 30 Pf. 

Dowlas, 4 breit, kräftig, zu Leibwäſche geeignet Meter 37 Pf. 

Hemdentuche, ſehwere Qualitäten, in halben Stücken a 5,00, 
6,00, 7,00 und 7,50. 

Nenforce, 2 Ellen breit, Bezügenbreite, Meter 78 Pf. 
Dowlas und Leinewand, Lakenbreite, Meter 90 Pf. 
(1 Laken 1 M. 80 Pf.) 

Dammaſt⸗ Handtücher, 3¼ E. breit, 2 E. lang, De. 5 M. 
Dam en hemden, ſauber genäht, v.ſchwerem Hemdentuch 1M. 28 Pf 

do. mit Beſatz. 1 M. 30 Pf. 
Neue Muſter in Drell und Inlet (Bettbreite) 
in beſten Fabrikaten äußerſt preiswerth. 


Feſte Preiſe. 


Lokale ete. 
Ein Pferdeſtall wa z La 
Kl. Domſtr. 6 


iſt ein Laden ber 1. Januar 1892 miethsfrei. 
Verläufe. 
- — 


Gut hohlgeſchliſfene Raſirmeſſer 


gleich gut abgezogen, Streichriemen, Tiſchmeſſer in 


Neueste uchmester 


franko an Jedermann. 


5 Ich verſende an Jedermann, der ſich per Poſtkarte meine Kollektion beſtellt, franko eine 
reichhaltige Auswahl der neueſten Muſter für Lelgranen 2 Ueberzieher, Joppen u. Regen⸗ 
mäntel, ferner Proben von Jagdſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Jenerwehrtuchen, Billard⸗ 
Chaiſen- und Livrer⸗Tuchen dc. ꝛc. und liefere nach ganz Nord⸗ und Süddeutſchland Alles franto 
— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muſtergetreue Waare. 


Zu 2 Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Zwirnbuxkin — zu einer dauerhaften Hoſe, 
klein karriert, glatt und geſtreift. 


von Bettfedern und Daunen 
Aſchgeberſtraße 7. 


Sümmtliche 
® U} 
Gummi-Artikel Zu a Dort 50 Dre. 
Stoffe — Lederbuxkin — zu einem ſchweren, guten 
liefert Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben. 


die Gummlwaaren-Fabrik von 


Ed. Schumacher 


(gegründet 1867). 
Berlin W., 67 Friedrichstrasse 67. 


. IBS. Mohnike 
S a 


Uhrmacher, 
Falkenwalderſtraße 16, 
empfiehlt godene, ſilberne und Nickel⸗Uhren jeder Art, 
ſowie Regulateure, Wanduhren und Wecker zu reellen 
Preiſen und unter mehrjähriger Garantie. 
Reparaturen werden aufs ſorgfältigſte und zu ſehr 
mäßigen Preiſen gemacht. 


Unübertroffen 


beſtes ärztlich empfohlenes 
Linderungsmittel bei 


Keuchhuſten, 
Heiſerkeit und Katarrh. 


Rur ächt in verſchloſſenen, mit meiner 
Etiquette und Schutzmarke verſehenen 
Flaſchen & 50 und 100 Pf., 
vorräthig bei Herrn W. Wagner, 

Laſtadie, Stettin. 

Loſe verkaufter Saft iſt nicht von mit 
und übernehme ich für deſſen Reinheit 
und Güte keine Garantie. 


J. H. Merkel, Leipzig. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 


Stoffe — Préſident — zu einem modernen, guten 
Ueberzieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 7 Mark 30 Pfg. 


Stoff — Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ 
Anzug, modern karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 3 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauerhaften 
guten Joppe in grau, braun, froſchgrün 2c ꝛc. 


In 5 Mark 30 Pfg. 


Stoffe — Velour⸗Buxkin — zu einem moderuen, guten 
Anzug in helleu u. dunkeln Farben, karriert, glatt u. geſtreift. 


Zu 5 Mark 


Stoffe — ſchwarzes Tuch — zu einem guten ſchwarzen 
Tuch⸗Anzug. 


Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen, Buxkins, Cheviots und 
Kammgarnſtoffen von den billigſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 


IH. Ammerbacher, fabrik - Depot 
Augsburg. 
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3 r RT; Fer 


Moll & Hügel, 


21 Schulzenftrafe 21, 
empfehlen 
Tiſehlampen, Hängelampen, 
Kronen, Ampeln, Kandelaber 

ꝛc. für ꝛc. | 

Petroleum, Kerzen, Gas- und Electr. Licht 
Nur vorzügliche Großartige G a 

Fabrikate. Auswahl. N 


anderen e ams 

Nemyork, Chicago,Rio, Santos ete, 
liefert telegraphisch früh Morgens 

aieBörsen-Halle n Hambu 


Bedarf angepasst. Von den müssigsten Preisen an. 
Cassel! en N Verschluss in 30 
Copirpressen nur iR Schmiedeeisen. 
Geldschwingen nn und Draht- 
Sicherleitsschlösser iu: den eur 
Kunstschmiedearbeiten, ud 


leuchturgs- 
Körper, (Kronen, Ständerlampen, Laternen, Wa ad: 
arme, Le chter,) für Gas, Glühlicht, Petrole ını 
und Kerzen; ferner Blumentische, Garderoben 
Ständer ud viele andere Gebrauchs- und Luxus- 
gegenstünde aus Schmiedeeisen, in reichster 
Auswahl. 
(schmiedeeiserne) Thorwege, Vorgarteıı- 
Gitter gilter, Balkons, Erbbegräbnisse, 4 


Fahnenstangen ac 


schrift, 


S. J. Arnheim 


Hofkunstschlusser Sr, Maj, d. Kaisers und Königs 


Meine erſte diesjährige Sendung 


polizeilicher Vor- 


iſt nunmehr eingetroffen und empfehle davon als beſonders preiswerth: 
Poccoblüthen, duftreih, außerordentlich fein und 


| Feinstes 
Berliner Bratenschmalz 
p. Pfd. 50 5, bei 10 Pfd. 48, 1; Etr. 47,00, 
hochfeine 
Pomm. Landmettwurst 
per Pfd. 80 , bei 5 Pfd. billiger, 
f. Cervelatuurst. 


reines Schweinefleiſch, p. Pfd. 1,20, 
jeden Mittwoch u. Freitag 


frische Landleber w urst 

p. Pfd. 80 , 
ff. Pommerschen 
Landschinken 
p. Pfd. 85 , 
H. Kugelschinken. 
mild geſalzen, ohne Eisbein, p. Pfd. 1,00, 
empfiehlt 


Carl Ostwald, 


Neuer Markt 9 und Langebrückſtraße 3. 
124. 14 
ummi- rike 
Spezialitäten 
Haris, 8 u. Dam 


„erjendet zollfrei und discret: 
Gustav Graf, Leipzig, Brühl, 
Lusführl. illuſtr. Preisliſte gegen 20 Pf. in ver⸗ 
ſchlo mem Couvert ohne Firma. 
A. Schwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
Sau- und Kunstschlosserei 
Geldschränke® 
rue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copirpressen. 


Stargarder 
Teifen⸗Niederlage 
(M. Ehrenberg). 
Faiſchmarkt 8-9, 
eife 1 A 0,20, 5 Pfd. G90 
bee pid „54 5,5 Pfd. 1,60 &, 

a 


grüne u. gelbe Talgkorn 


beſte ausgetr. iin a P 

* * ” & * 

Glyc.⸗Abfall⸗ u. Toilette. a „ O, „ 
und ſämmtliche Waſchartikel z brikpreiſen. 


Eichene und ſichtene Planken⸗ 


ſärge, Metall⸗Särge, 

ganz gekehlte, halb gekehlte und Kinderſärge mit 
innerer und äußerer Decoration 

liefert ſofort 


I „ „1 „ 


85 „ 5 „ 
u. 


M. Hoppe, Tiſchlermſtr. 
Kloſterhof Nr. 21. 


Rüſttaue, Stränge, Waſchleinen, Bindfaden empf 
R. Wernicke, Seilermeiſter, gr. Wollweberſtr. 80. 


A 
Kohlenſäure, 
chemiſch rein, in Flaſchen von 8 Kilo für 7 Mark frei 
ins Haus oder ab Stettin. Leihgeld wird nicht berechnet 
Theodor Alex. George, 
Prutzſtr. 10. 


Aluminium-Schlüssel 


find auffallend leicht, bleiben ſtets ſilberweiß und find 
ſo widerſtandsfähig wie eiſerne Schlüſſel. In ver⸗ 
chiedenen Größen vorräthig bei 
A. Schwartz, 
Gr. Domſtr. 23. 


Braut Silber⸗Kränze, 
Brautſchleier und Beduinen, 


Myrthenranken, Blüthen, Knospen, Blätter, 
bekanntlich größte Auswahl am Platze und zu 
den allerbilligſten Originalpreiſen. 


Garnirte Hüte 


neueſte Formen und elegante Ausführung ſehr 
billig. uſchirme von 1.44 an. Corſets von 
50 9 an, Strickwolle, mel., Pfd. 1,80, echte 
Vigogne 3,00—3,50 % Rockwolle, Zephyr⸗, 
Caſtor- ſehr billig. 


H. Mühlenthal, 


eifſchlägerſtr. 15, Pelitan⸗Apotheke gegenüb. 


A - 

. & 8 
Apfelwein 
eigener Preſſung, in anerkannt vorzüglicher Qualität 


o fferirt billigſt in Gebinden und Flaſchen. 
Bei 10 Flaſchen / 3,50. 


II. R. Fretzdorff, 
Breiteſtraße 5. 
P aninos, kreuz, v. 380 MK. an, 


Ohne Anzahl. & 15 Mk. monatl. 
SKostenfreie, {wöch, Prabesend. 
Fabrik Stern. Balin, Neanderstr, 16. 


Von meiner Loitzer Glashütte 


Chinesischer Thees neuester Ernte e 


Wein:, Bier: u. Selters flaſche n, 
letztere beide Sorten auch mit Patentverſchluß, und 
offerire davon billigſt. 


Ausstellung und Lager angenehm im Geſchmak. „. Pfd. Mk. 9,00 Joh. Fr. Eschricht, 
Berlin W., Leipzigerstr. 126. do. kräftig, ſehr fein und aromatiſch ain e 
1 — d ouchong, vollduftig und hochfein n „ 6,00. All 2 4 5 
=, e do. äußerſt duftreich, ſehr fein und mittelkräftig N hre U. S De u. 
— —— — nn x f (paßt beſonders für den täglichen Theetiſch) „ 59. Goldene und ſilberne Damen- und Herrenuhren 
7 — vr Congo, 05 10 N M . 40 = rn nn 90 Brut an ag: 0 unter 
ms „ voll, ind angenehm ſchmeckend. ⸗jähriger Garantie zu billigen Preiſen. 
Hermann T 0 Imperial, fein, mittelkräfti gn. „ „ 4,50] R. Stabreit, Uhrmacher, 
Stettin Theegrus von den feinſten Sorten abgeſtebt. . 2,00. 2 Papenſtraße 2, vis vis der Jacobi: Kirche. 


Schulzenstrasse 3. Am Kohlmarkt. 
Gegründet im Jahre 1868. 


Blechbüchſen. 


Alb. Fr. Fischer, Breiteſtraße 6. 


Feruſprecher Nr. 602. 


8 
Größtes Sortiment und ſtets maßgebende 


Neuheiten in 
Paſſementerien, Beſatzſtoffen, 
Knöpfen, Spitzen, Federbeſätzen, 


ſowie alle zur Schneiderei erforderlichen Gegen⸗ 


ſtände. 
Wolff & Ch, 


23, kl. Domſtr. 23. 


Reiehhaltiges Lager 
von 
gefassten Juwelen 
Gold- und Silberwaaren 
Genfer Herren- und Damenuhren 
Trauringe 
Alfenide - Besteoksachen 
in jeder Preislage. 


4 Auswahlsendungen umgehend, » 


Sonutags geöffnet 
v. 7-9, 12—1 u. 3-6 Uhr Nachm. 


—— —¾. 
—— — 


Aalborger Tafelaquavit, 


Marke: „De Danske Spritfabrikker.“ 
Erfunden 1845. Weltberühmt, 
Depot: Jonehim Jensen, Hamburg, 
Zu haben in feinen Delicatesshandlungen. 


* 0 5 7 z 0 = * U 
Sämmtliche Thee's liefere ich gegen eine Preiserhöhung von 50 Pfg. per ½ Kilo in Packete und 


I. Fauna 


Schulzenſtraße 21, 
empfehlen zu ſehr billigen Preiſen: 


Unterkleider 


jeder Art für A a 
Damen, Herren u. Kinder 


Krumpffreie 


Hemdeuflanelle, 


rein wollne Friſaden, weiße 
und farbige Parchende inf 
vorzüglichen Qualitäten. 


ng hei 
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Corsels. 


in Baumwolle, 


und Seide. 


Winter- 
Strümpfe 


1891: 00 Geschäfte. 


Winter- 
Handschuhe 


und 


Pulsu ärmer. 


Besatz 
Artikel 


össter Verein Deutscher Detaillisten. Mitgliederzahl 


Winter-Saison. 


Tüll- u Spitzen-Volants. 
Kickartikel, Nähartikel. 
Futter - Stoffe, ; 


er 


Tricot-Taillen. 


Flanell-Blousen. 
e eee eee eee eee 


Vorstehende 


Unlerzeuge 


Vigogne, Wolle 


u. Beinlängen. 
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Wollgarne 


Verkauf nach Gewicht. 


für die Herbst- und 


Hamburger Engros-Lager 
Arnold Jahlonsky & bie 
Stettin, Kohlmarkt 7. 


Große Auswahl in gutſitzenden Corſets in allen Preislagen. 
Geradehalter für Kinder von 1,50 an, Mädchen-Corſets von 1,00 an. 
Geſtrickte baumwll.Corſets „ 0,45 „ wollene 1 
Letzte Neuheit der vereinigten Hamburger Engros-Lager 
Corſets Reverſible mit Schutzdecke auf den Stangen v 3,50 an. 


1 


Gefütterte baumwollene Kinderanzüge Stück. von 50 Pfg. an. 
Merino⸗Knaben⸗Jacken und Hoſen in allen Größen „ 


Halbwollene Normalhemden für Herren. „ 1,25 „ 
Reinwollene Normalhemden „ * — N 
Geſtrickte wollene Arbeiter-Jacken . „ 1,40. 
Geſtrickte elaſtiſch wollene Damen-Jacken 75 Pfg. 
Merino-Damen⸗Jacken mit halben und ganzen Aermeln 90 „ 
Aechte Merino-Normal⸗Herren⸗Hoſen 2,00. 
Geſtrickte Normal- u. ponceaufarbig wollene Damen-Hoſen 3,50. 


Gefütterte reinbaumwollene Damen Beinkleider . . 1,50. 

Gefütterte reinbaumwollene Kinder-Beinkleider 

Wollene und baumwollene Damen- und Kinder-Röde von 50 „, 
an bis zum feinſten Genre. 


— 


umu zuuu Aq u uud "Ua sern Banque 


Wollene Ringel⸗Kinderſtrümpfe Paar 12 Pfg. 
Wollene ſtark patentgeſtrickte Kinderſtrümpfe . 3838 
Wollene fein patentgeſtrickte Kinderſtrümpſe. . „ 58 
Wollene Damenſtrümpfe, grau- und braunmelirt, 33 
Wollene, ſchw., braune u. marine Damenſtrümpfe 1 100, 
Schwarz woll. Kammgarn-Damenſtrümpfe (Engl.) 1,50. 
Schwarz wollene gewebte Damenſtrümpfe (lang) „ 1,50. 
Geſtrickte melirte wollene Socken 5 60 Pfg. 
Geſtrickte naturfarbige wollene Socken „ 1,00, 
Geſtrickte halbwollene Herrenſocken, melirt, . . 25 25 Pfg. 
Hellfarbige woll. Zephyr⸗Halbſtrümpfe für Kinder 4 35 Pfg. 
Sämmtliche Strümpfe und Socken bis zum feinſten Genre 


auf Lager. 


Paar 35 Pfg. 
55 


Schwarze Tricot-Damen-Handſchuhe, gefüttert 
Schwarze Handſchuhe mit Pelz pr l 
Schwarz ſeidene Handſchuhe mit Pelz „ F = 
Coul. wollene Ringwood⸗Handſchuhe * 1 2 
Woll. geſtrickte einfarbige Kinderhandſchuhe, gefüttert, „ 


Wollene geſtrickte bunte Kinderhandſchuhe 7 5 
Tricot gefütterte Kinderhandſchune 5 
Tricot⸗Herren-Handſchuhe, gefüttert, 1 
Geſtrickte Herren-Handſchuhe, einfarbig, . .- . 1 
Militär⸗Tricot⸗Handſchuhe FFC 
Geſtrickte wollene Herren-Ringwood⸗Handſchube 5 

Starke melirte engliihe Wolle 16 P Pfund 1,90. 
Starkes melirtes engliſches Kammgarn 1614. „ 2,80. 
Starke einfarbige Eider⸗Wolle 2 88. „ 3,00. 
Friedensthaler Wolle prima . a „ 4,25. 
Unterrock⸗Wolle prima draht. ä 
Hammonia-Wolle, alleinige Niederlage,, „ 4,50. 
Zephyr⸗, Caſtor-, Moos- und Gobelin-Wollen „ 4,00. 


Schwarze Perlgalons für Kleider, letzte Neuheit. 
Schwarze Grelotfranzen in allen Breiten. 
Schwarze Perlgürtel und Agraffen für Kleider. 
Schwarze Woll-Galons und Wolltreſſen, ſowie Garnituren. 
Seidene Cordel-Galons und Schnüre ꝛc. ꝛc. 

Schwarzer Feder⸗Vorſtoßbeſatz, Federbeſätze in allen Breiten. 
Krimmerbeſatz, Plüſchbeſätze, Straußfederbeſätze, Stahlborden. 
Bronceborden, Stickereien, Sammete, Plüſche und Brokatſtoffe. 
Glasknöpfe, Jettknöpfe, Hornknöpfe, Poſamentknöpfe, Metallknöpfe. 


Futterstoffe, Pelzartikel, 


Schürzen 
u. confectionirte llerren-Wäsche 
Weisswaaren. und Cra vat ten. 


end uopUO“L Hu SE 


Aufgezeichnete 
Weisswaaren u. 
und wollene Tücher. fbunteStickereien 


Velour-, Cachemir- 


Artikel sind vom billigsten 


bis zum feinsten Genre auf Lager. 


:HeHus)-Jdney 


12 


2 


It, 


leinenen Unterkleider und Leibwäsche 


Unsere nach Vorschrift der bekannten Brosehüre : 
„Zur Lösung 
der Hautbekleidungsfrage“ 


hergestellten 


.. uk uch re — —— 
(Unterjacken, Hosen, Oberhemden, Strümpfe etc.) 
können wegen ihrer eigenartigen Construetion als Doppelsystem zu jeder 
Jahreszeit, folglich 


auch im Winter 


mit grösstem Vortheil für die Gesuudheit getragen werden. 


Naeh Plätzen ohne Niederlage liefern wir direet. 


Broschüre, Preisliste und Proben gratis und franeo. 


Patent-Flachs-Wirkerei Köln, 
Schönherr & Cie., Köln a. Rh. 


St. Agatha Nro. 6 & 12. 


aller Art für Damen, Herren und Kinder, ſowie ? 
Flanelle, Frifaden, geraubte Piqués, 
Parchende und Strickwollen 


empfehle ich in nur beſten Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen, darunter folgende Artikel als 


Gelegenheitskauf: 
Bunte Nachtjacken Wei i 
für Kinder per Stück von 40 „ an, Weiße Nachtjacken 
für Damen per Stück von 4 1,25 an. von gerauhtem gutem Piqueé, vollkommen groß, 
Geſtrickte Herren⸗Weſten per Stück A 1,30. 
per Stück von 4 2,50 an. 
Nachtröckehen x 
— 5 . Pane N erg en Damen- We ven 
rbeit aus weißen Piqué's und bunten Parchenden 1 5 
per Stück / 0,15, 1.00 und 1,25. per Stück von % 1,50 an. 


Sui em breite Elſaſſer Hemdentuche 


Geſtrickte 


Marke C 9 per Meter 33 Pfg. in kleinen Stücken von 20 Meter Mk. 6, 0, 

s * L 1 1 * ” 38 * * „ ” ” 20 „ ” 7,01 ), 
* 0 13 * * 43 * ” * * ” 20 * " 8,00, 

85 E 15 „ Bar 9 0 „ „ 8, 40, 

" L 17 " ” 47 * 7 ” * 20 7 ” 9,00, 

* E 19 „ U 50 * ” * * * 20 ” * 9,60, 

7 T:2--, „ 55 „ n 5 „ um „ 10,40. 


Handschuhe 
mit Lederſpitzen für Damen in allen Farben. 


Schürzen 
für Damen und Kinder in größter Auswahl. 
Cravatten 
Oberhemden 
nach Maaß unter Garantie für tadelloſen Sitz; 
dieſelben vom Lager von Ak 2,75 an. 


in den neueſten Seidenſtoffen und den eleganteſten 
Facons zu auffallend billigen Preiſen und in 
koloſſal großer Auswahl. 


Gerauhte Piques und Dammasses 


Fertige Unterkleider 1. Strumpfwaaren i 


r 


in neuen hübſchen Streublümchen und 0 per Meter 50 Pf., 55 Pf., 60 Pf., 75 Pf., 


1,20, 


Fertige Betteinfchüttungen Fertige Bettbezüge 


ſauber genäht, ohne Berechnung eines Nählohnes. in bunt karrirt Baumwolle und Halbleinen, in 


£ 8 5 weiß Elſaſſer Renforce und Dammaſſes. 
Fertig genähte Strohſäcke 


Fertige Laken 
in grau, grau und roth geſtreift von Mk. 1,00 an. ohne Mittelnaht, das Säumen gratis. 


1,00, 


Eigene Handarbeit in gehakten u. geſtrickten Unterröcken, 
Kleidehen, Jäckehen, Schuhchen, Fäuſtel und Kopfhüllen. 


Kinder- rrieots für das Alter von 
2 bis 3 Jahren in Baumw. 50, in Wolle 1,45. 
N A 16 


Corsets, per Stück von 1 Mark an. 
Specialitäten: 


Whalonia-Corset per Stück 5,50. r 5 Pr f 68, „ „ 60 
Mikado-Corset per Stück 6,25. „„ . „ LO 
. 0 2020.10, 

Trieotagen 11 zul ae „ „ ee 5 

in größtem Sortiment für Damen und Herren. | 12 „ 13 „ „ „ 1,40, „ „ 2,50. 
Damen⸗Hemdchen von Mk. 0,90 an.] RNekensehirme für Damen und Herren, 
Herren⸗Hemden Ra in Zanella per Stück von Mk. 1,25 an, 

Herren-Hoſen „„ 1D. , in Gloria „ 12 3300 „ 
Herren-Hoſen (Jäger) . ReinseideneHammonia-Schirme 

Herren⸗Hemden (Jäger) n bei 2jähriger Garantie per Stück 16 Mark. 

———— 229 — 


Sämmtliche Artikel zur Damen⸗ und 
Herren⸗Schneiderei. 


Roß marktſtr. 18. 


Jun f g a N 
Gustay Toepfer. amn 
Grösste Special-Handlung 
| all 6 = Kronleuchtern, Ampeln, Ampelkronen, 
Arbeitslampen etc. mit hellsten Pat-Brennern, 


Li he be 
Durch meine grossen, vortheilhaften Einkäufe 
und grossen Umsatz ausserordentlich 

Preise ohne jede Concurrenz. 


Hochzeits- Für jeden Preis schöne eflecivolle 
Geschenke zur Ausschmückung der 


Neuigkeiten des In- und Auslandes, welche ich zu besichtigen bitte. 


Nach ausserhalb werden Kisten und Packung nicht berechnet. 


Umtausch selbst nach längerer Zeit gern gestattet. 


22 5 N: 


Lampen-Ausverkauf | 


deſſelben, beſtehend in Tiſch- und Hängelampen, nochmals bedeutend 


ermäßigt. 


Darunter Hängelampen früher 18 — 20 Mark, jetzt nur 8-9 Mark. 


C. L. Geleineky, 


Roß marktſtraße 18. 


Stargard i. P. t Züllchow, 
Holzmarktſtr. 3. A — 5 Chauſſeeſtr. 52. 


von -Tisch-, Marte Wand-, Arm-, 


dx eschenke. Wohnung und zum practischen Gebrauch. 
Sämmtliche Preise sind ganz bedeutend ermässigt. 


Meine drei grossen Schaufenster haben stets sehenswerthe, wundervolle 


um mein Lampenlager vollſtändig zu räumen, habe ich den Reit W 


billige 


